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&ein gutes neues Jahr wünschen Ihnender Bürgermeister unddie Bedienstetender Stadtgemeinde undder Städtischen
Betriebe!
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Nach mehreren Gesprächen mit der BH 
Liezen kam man zum Schluss, dass alles 
versucht werden soll, um den Großteil 
der Heimbewohner noch eine weite-
re Nacht im Pflegeheim versorgen zu 
können. Das Rote Kreuz begann mit 
der Evakuierung von Personen, welche 
zusätzlichen Sauerstoff benötigen, die 
Feuerwehr stellte ein Notstromaggre-
gat sowie Leuchten zur Verfügung und 
seitens der Städtischen Betriebe begann 
man mit den Vorkehungsmaßnamen 
für die Stromabschaltung, welche aus 
Sicherheitsgründen unumgänglich war. 
Seitens der Caritas ist es gelungen, 
dass man 8 Pflegerinnen und Pfleger 
für diese Nacht organisierte. Kurz vor 
23:00 Uhr musste ich dann die Strom-
abschaltung beauftragen. 
Am Morgen danach fanden bereits erste 
Gespräche mit Vertretern der ÖWGes, 
welche im Besitz des Hauses ist, statt 
und wir arbeiten gemeinsam mit der 

Wieder einmal ist es soweit - ein Jahr ist 
in Windeseile vergangen, Weihnachten 
steht vor der Tür und es ist an der Zeit, 
auf ein arbeitsreiches und erfolgreiches 
Jahr zurückzublicken.
Bevor ich dies mache, berichte ich Ihnen 
über die Ereignisse der letzten Monate, 
da sich seit der letzten Ausgabe einiges 
getan hat.

Ein leidiges Thema, welches uns schon 
seit Jahren beschäftigt, ist das Leitspi-
talprojekt des Landes. Hingegen aller 
Vernunft und trotz einiger, hoffent-
lich unlösbarer Probleme, hält man 
am Standort Stainach fest. Zwar hoffe 
ich, dass dieses Projekt nie realisiert 
werden kann, dennoch ist es meiner 
Meinung nach wichtig, an einem “Plan 
B” für Rottenmann zu arbeiten, damit 
wir in ein paar Jahren nicht mit leeren 
Ruinen dastehen, sondern Pläne für die 
Nachnutzung der bestehenden Gebäude 
haben. Aus diesem Grund gab es bereits 
mehrere Vorgespräche und ein erstes 
Treffen in Rottenmann mit Vertretern 
des Gesundheitsfonds, der KAGes sowie 
der, vom Gesundheitsfond mit einer 
Studie beauftragten, ICG. Bei diesem 
ersten Treffen diskutierte man Rah-
menbedingungen, über Nachnutzungs-
ideen wird man frühestens im nächsten 
Jahr sprechen können. Entscheidend 
dabei ist, dass wir auch bei diesen 
Varianten versuchen, so viel medizi-

nische Versorgung wie nur möglich in 
Rottenmann zu behalten. Es ist mir ein 
Anliegen, an dieser Stelle nochmals zu 
betonen, dass diese Gespräche immer 
nur ein “Plan B” sein werden und ich 
weiterhin hoffe, dass uns unser Spital 
erhalten bleibt!

Wie Sie bestimmt bereits aus den 
Medien erfahren haben, musste 
unser Pflegewohnheim vorüberge-
hend geschlossen werden. Am 06.11. 
teilte uns die Feuerwehr mit, dass die 
Brandmeldeanlage aufgrund eines 
Wasserschadens abgeschaltet werden 
musste und somit die Sicherheit der 
BewohnerInnen nicht mehr gewähr-
leistet werden kann. Bei einer Begehung 
kamen wir schließlich zum Schluss, 
dass ein Verbleib der Hausbewohner 
ausgeschlossen war, da die Rohre im 
Erdgeschoss an vielen Stellen undicht 
waren und das Wasser bereits über die 
Heizungs- und Elektroanlagen im Keller 
lief. Bis am späten Nachmittag suchte 
man nach Lösungen, war immer in 
Kontakt mit der Caritas und richtete 
in der Gemeinde einen Krisenstab, be-
stehend aus dem Stadtamtsdirektor Dr. 
Johannes Mayer, Bauamtsleiter Claudio 
Kopf, GF Dipl.Ing. Michael Fölsner, ABI 
August Gassner, HBI Harald Grogger, 
Obmann des Rottenmanner Roten 
Kreuzes Alfred Bernhard und mir ein. 
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Sekretariat

Sozialamt
Standesamt
Meldeamt
Bauamt
Bauamt
Buchhaltung

Christa Horn
Jeanine Schweiger
Heike König
Evelyn Fritz
Harald Orthaber
Claudio Kopf
Sandra Nowotny
Andrea Frewein
Alexandra Stany
Christian Tiefenböck

Wichtige Telefonnummern: 
Rathaus: Tel. 03614 / 2411

DW 25     c.horn@rottenmann.at
DW 17     j.schweiger@rottenmann.at
DW 28     h.koenig@rottenmann.at
DW 29     e.fritz@rottenmann.at
DW 16     h.orthaber@rottenmann.at
DW 11     c.kopf@rottenmann.at
DW 27     s.nowotny@rottenmann.at
DW 13     a.frewein@rottenmann.at
DW 14     a.stany@rottenmann.at
DW 15     c.tiefenboeck@rottenmann.at

Termine im Rathaus
Bgm. Günter Gangl

Montag und Mittwoch
nach telefonischer Vereinbarung

Tel.: 03614 / 2411-25

Liebe Rottenmannerinnen
und Rottenmanner!

➔
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Im Oktober durfte ich der ältesten Oppen-
bergerin Hedwig Tiefenbacher zu ihrem 
95. Geburtstag gratulieren.

Saisonabschluss des Vereins Ergo School Race 
Als ich Obmann Benedikt Oswald vor mittlerweile fast 3 
Jahren in meiner damaligen Funktion als Sportreferent 
anrief und fragte, ob er Lust hätte, mit seinem Verein beim 
damaligen Sommerprogramm teilzunehmen, ahnte ich 
nicht, welche Dimensionen das in so kurzer Zeit annehmen 
würde. Aus dem Sommerprogramm wurde für viele Kinder 
ein wöchentlicher Fixpunkt beim Radtraining, der Verein 
dehnte seine Aktivitäten beinahe über den gesamten Bezirk 
aus und begeistert nach wie vor. Für die nächsten Jahre ist 
geplant, dem Verein eine Heimat in unserer schönen Stadt 
zu geben, um weiterhin viele Kinder für den Radsport be-
geistern zu können. 

Am 11.11 um 11:11 wurde ich, traditionell wie jedes Jahr, von 
der Rottenmanner Faschingsrunde besucht und musste, 
gezwungenermaßen, den Stadtschlüssel aushändigen und 
meinen Platz im Rathaussaal räumen. 

Sternenfest im Kindergarten Bärndorf
Besonders gefreut habe ich mich über die Einladung zum 
Sternenfest des Bärndorfer Kindergartens. Es war eine schö-
ne Idee, auch die Eltern mit einem Tanz mit einzubeziehen. 

Ortsaugenschein beim 
Turnsaal - Neubau
Bei einem Besuch unserer 
Mittelschule überzeugte ich 
mich persönlich von den 
Arbeiten am Turnsaal, der 
alte ist nun vollständig ab-
gerissen und es wird mit dem 
Bau des neuen begonnen. 
 

Abschnittsübung in der AHT
Am 25.11. lud die Betriebs-
feuerwehr der AHT zu einer Ab-
schnittsübung ein. Im Vorhinein 
durfte ich bei einer Werksführung 
teilnehmen, danach konnte ich 
knapp 150 Feuerwehrmänner und 
Frauen, darunter Vertreter unse-
rer heimischen 3 Feuerwehren, 
bei einer ausgezeichnet geplanten 
und realistischen Übung beob-
achten. 

Verkehrsberuhigung in Edlach
Nach mehreren Vorgesprächen und Mailverkehr machte ich mich mit einigen 
Vertretern des Ortsteils Edlach auf den Weg zur Liezener Baubezirksleitung 
um die Wichtigkeit der Anliegen zu unterstreichen und nach jahrelangen, 
ergebnislosen Gesprächen endlich Fortschritte zu machen.
Das Gespräch verlief konstruktiv, es folgte ein Ortsaugenschein, um vor Ort 
zu besprechen, welche Maßnahmen am besten für die Verkehrsberuhigung 
geeignet sind.
Es bleibt zu hoffen, dass die Maßnahmen ähnlich rasch umgesetzt werden.
Ein großes Danke an die Vertreter des Ortsteils und der Baubezirksleitung!

Caritas an einer Lösung, um unser Pflegewohnhaus so schnell 
wie möglich wieder in Betrieb nehmen zu können. 
An dieser Stelle möchte ich mich nochmals herzlich bei allen, 
großteils freiwilligen Helfern bedanken, die (teilweise) bereits 
von 08:00 Uhr morgens bis spät in die Nacht gearbeitet haben, 
um Schlimmeres zu verhindern!

Es gibt auch Positives zu berichten: 
Zwar war der Grund des ÖWGes-Besuches unschön, dennoch 
konnte ich diesen nutzen, um nochmals über die sanie-
rungsbedürftigen Häuser 87 & 145 an der Hauptstraße zu 
sprechen. In einem ersten Gespräch zeigte man seitens 
der Genossenschaft Interesse an diesen Häusern und es 
soll bereits in den nächsten Wochen eine Studie erstellt 
und geplant werden, wie man diese Häuser neu bauen und 
gleichzeitig alle BewohnerInnen ohne Qualitätsverlust oder 
Unannehmlichkeiten versorgen kann. 

Über den Voranschlag für das nächste Jahr, sowie über die Pläne 
betreffend das Volkshaus kann ich Ihnen in dieser Ausgabe noch 
nichts berichten, da zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
beides noch nicht dem Gemeinderat präsentiert wurde und es 
mir persönlich wichtig ist, dass diese Entscheidungen vorher be-
sprochen bzw. beschlossen werden, bevor man darüber spricht. 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein fro-
hes, besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start in ein 
hoffentlich erfolgreiches Jahr 2024!

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister
Günter Gangl

➔ Rottenmanner 
Adventfenster
Im heurigen Jahr war 
es wieder möglich, 
die beliebten vor-
weihnachtlichen 
Veranstaltungen 
durchzuführen.
Ab 1. Dezember öff-
nete sich jeden Tag 
an einem anderen Ort 
ein Adventfenster und 
die teilnehmenden
Vereine und Wirtschaftstreibenden waren in der 
Umsetzung und Gestaltung äußerst aktiv und kreativ. 
Musik aller Genres, kulinarische Genüsse und der 
eine oder andere Glühwein oder Punsch stimmten 
die Besucher auf das bevorstehende Weihnachtsfest 
ein.



STADTKURIER ROTTENMANNSTADTKURIER ROTTENMANN

6 7

STADTGEMEINDE ROTTENMANNSTADTGEMEINDE ROTTENMANN

Anmeldung für einen Kindergartenplatz
Sehr geehrte Damen und Herren! Liebe Eltern!

Die Stadtgemeinde Rottenmann ist Betreiberin dreier Kindergärten,
und zwar in der Lederergasse, auf dem Gelände des Landeskranken-
hauses, sowie in Bärndorf.

Termine für die Abholung der Anmeldeformulare:
08. Jänner 2024 bis 31. Jänner 2024

Kindergarten Lederergasse:  Montag bis Donnerstag   08 – 11 Uhr
Kindergarten LKH:  Montag bis Donnerstag   15 – 17 Uhr
Kindergarten Bärndorf:  Montag bis Donnerstag   08 – 10 Uhr

Anmelde- bzw. Abgabefrist: Mittwoch 31.01.2024
(in jedem Kindergarten möglich)
Bitte Geburtsurkunde und Impfnachweis Masern mitbringen!

Die Stadtgemeinde Rotten-
mann vergibt Kindergar-
tenplätze nach strengen 
Kriterien, wobei das Alter des 
Kindes bzw. die Berufstätigkeit 
der Eltern eine Rolle spielen. 
Da die Kindergartenplätze be-
kanntermaßen begrenzt sind, 
kann im Falle einer Anmel-
dung für einen Kindergarten-
platz Ihrerseits keine Garantie 
seitens der Stadtgemeinde 
Rottenmann für einen Platz 
zum jetzigen Zeitpunkt bzw. 
für einen bestimmten Kinder-
garten abgegeben werden. 
Das Kinderbildungs- und 
Betreuungsgesetz sieht vor, 
dass der Masernimpfstatus 
überprüft werden muss. 

Demnach werden Kinder mit 
einem aufrechten Impfstatus 
auch vorrangig aufgenommen 
(ausgenommen sind Kinder 
im verpflichtenden Kinder-
betreuungsjahr).

Je nach gemeldetem Bedarf 
tritt eine Kommission be-
stehend aus den 3 Leiterinnen 
der Städtischen Kindergärten 
sowie Vertretern der Stadtver-
waltung zusammen, um über 
die Vergabe der Kindergarten-
plätze zu entscheiden. 

Die Stadtgemeinde Rotten-
mann ist Betreiberin dreier 
Kindergärten und zwar in 
der Lederergasse, auf dem 

Gelände des Landeskranken-
hauses sowie in Bärndorf. Um 
den Bedarf an Kindergarten-
plätzen in den drei Städtischen 
Kindergärten besser planen 
zu können, liegen für das 
kommende Kindergartenjahr 
2024/25 Anmeldeformulare 
ab Jänner in den Städtischen 
Kindergärten auf. 

Eine Abgabe des Anmelde-
formulars im speziellen 
Kindergarten bedeutet nicht, 
dass Sie gesichert mit einem 
Platz in diesem Kindergarten 
rechnen können. Ein Kinder-
gartenplatz kann nur nach 
Maßgabe der vorhandenen 
Möglichkeiten zur Verfügung 

gestellt werden. Es besteht 
darauf kein Rechtsanspruch. 
Letztendlich werden die 
sozial gestaffelten Elternbei-
träge eingehoben, und zwar 
abhängig vom monatlichen 
Familiennettoeinkommen laut 
der vom Land Steiermark vor-
gegebenen Tabellen. 

Näheres dazu erfahren Sie 
nach Zusage eines Kinder-
gartenplatzes. Die allfällige 
Zusage für einen Kindergar-
tenplatz werden Sie schließ-
lich schriftlich erhalten. 

Mit freundlichen Grüßen,
Bürgermeister
Günter Gangl

JETZT 
ANMELDEN!

Der Zuschuss beträgt € 100,- wenn das Einkommen innerhalb der ASVG-Grenze liegt, bei Überschreitung dieser Grenze 
um maximal € 100,- beträgt der Zuschuss € 80,-. Die Antragstellung ist bis 31.1.2023 möglich.

1. Heizkostenzuschuss für 2023/2024

Sozialleistungen der Stadt Rottenmann
Die Stadtgemeinde Rottenmann gewährt finanziell schwächer gestellten Personen bzw. Familien 
folgende Sozialleistungen, die auf dieser Seite aufgeführt sind.

Die Kostenunterstützung beträgt 25 % des bezahlten Gesamtbeitrages der Abrechnungsperiode. 
Sie beträgt maximal € 200,-. 
Voraussetzung ist ein Stromlieferungsvertrag mit der Städtische Betriebe Rottenmann GmbH. Die Jahresstromabrechnung 
ist vorzulegen. Der Antrag muss bis spätestens 2 Monate nach Abrechnungsstichtag gestellt werden.

2. Stromkostenunterstützung für 2023/2024

Die Ermäßigung beträgt 50 % der bezahlten Gebühren, wobei das Einkommen die ASVG-Grenzen um max. € 100,- über-
schreiten darf. Die Obergrenze des Vergütungsbetrages beträgt jährlich € 250,-.
Die Betriebskostenendabrechnung ist vorzulegen.

3. Müll/Kanal/Wasser Zuschuss 2023/2024

Es gelten jeweils die Richtsätze für die Gewährung von 
Ausgleichszulagen nach dem ASVG:
Für 1-Person-Haushalt: € 1110,26
Für Ehepaare: € 1751,56
Erhöhung für jedes im Haushalt lebende Kind: € 171,31

Für alle Zuschüsse ist daher ein aktueller Einkommens-
nachweis aller im Haushalt lebender Personen beim 
Sozialamt bei Heike König vorzulegen.

Beratungen im Sitzungs-
zimmer des Rathauses Rot-
tenmann von 9:30 bis 12.00:
Dienstag 5. Dezember 2023 

Dienstag 9. Jänner 2024 
Dienstag 13. Februar 2024 

Dienstag 12. März 2023 
Dienstag 16. April 2023

Termine finden ausschließlich 
nach telefonischer Vereinba-
rung bei Frau Huber Katha-
rina unter Tel. 0676/88015 
8334 statt.
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INSPEKTIONSBERICHTE BEZIEHEN SICH AUSSCHLIEßLICH AUF DIE UNTERSUCHTE ANLAGE.
INSPEKTIONSBERICHTE DÜRFEN NUR VOLLSTÄNDIG REPRODUZIERT (KOPIERT) WERDEN.Ausfertigungsdatum: 19.10.2023

Seite 7 von 7 Seite(n)

Inspektionsbericht: IB233763

Lebensmittelhygienisches Gutachten IB233763
Ortsbefund und Prüfberichte
Der Lokalaugenschein ergab keinen Grund zur Beanstandung.
Die Analysenergebnisse ergaben keinen Grund zur Beanstandung (LMSVG, TWV, ÖLMB B1).Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden

lebensmittelrechtlichen Vorschriften (LMSVG, TWV, ÖLMB B1) und ist daherzur Verwendung als Trinkwasser geeignet.
Anhang: Bericht PB233763
Bei Beanstandungen sind, zur Aufrechterhaltung der Eignung des Wassers als Trinkwasser, umgehend geeignete
Maßnahmen zu ergreifen.
Anlage: Merkblatt "Trinkwasser Desinfektion"

Gemäß TWV §5 Z4 werden Befund und Gutachten nach Zustimmung des Auftraggebers von der Untersuchungsstelle

an das von der zuständigen Behörde dafür zur Verfügung gestellte Datensystem elektronisch übermittelt.

- elektronisch gefertigt -

Dipl. Ing. Dr. techn. Michael Schalli, BScGutachter gem. §73 LMSVG, Zeichnungsberechtigter der Inspektionsstelle

Müllinseln sind kein Sperrmüllplatz

Schutzprojekt Felssturz
Reinischkogel
– in Rekordzeit fertiggestellt

Zum wiederholten Male bit-
ten wir an dieser Stelle die 
Bevölkerung um eine achtsa-
mere Mülltrennung! Immer 
wieder werden große Men-
gen an Sperrmüll einfach an 
den Müllinseln, die nur für 
Altkleider, Altglas, Altpapier, 
Altöl und Verpackungsmüll 
vorgesehen sind, abgestellt 
und müssen von den Mit-
arbeitern des Bauhofes fach-
gerecht und kostenintensiv 
entsorgt werden.

Daher die Bitte: Wenn sie den 
Müll ohnehin schon im Auto 
haben, dann bringen Sie ihn 

Im Zuge eines Starkregenereignisses ist 
ein etwa 400 m³ großer Fels-Turm am 
Reinischkogel abgeglitten. In weiterer 
Folge hat sich eine Steinlawine mit bis 
zu 8 m³ großen Felsblöcken in Richtung 
Siedlungsraum bewegt.

Ein bestehendes Steinschlagschutz-
netz hat laut Gebietsbauleiter Dipl. Ing. 
Markus Mayerl von der Wildbach- und 
Lawinenverbauung, Schlimmeres ver-
hindert und den Großteil der Felsen 
aufgefangen. Einige etwa 1 m³ große 
Felsblöcke sind jedoch über das zer-
störte Schutznetz hinweggerollt und bei 
einem Weg direkt oberhalb der Häuser 
liegen geblieben.

Das Schutznetz wurde durch den Fels-
sturz de facto zerstört. Zur Wiederher-
stellung der Schutzwirkung wurde in 

der Zwischenzeit durch die Wildbach- 
und Lawinenverbauung in Rekordzeit 
ein neues Steinschlagschutznetz er-
richtet.

Nachdem die rechtlichen Voraus-
setzungen und Genehmigungen im 
August vorhanden waren, wurde von 
der Arbeiterpartie der Wildbach- und 
Lawinenverbauung unter der Leitung 
des Bauführers Ing. Göschl Rainer das 
Baufeld sehr rasch umgesetzt.

Als erster Schritt wurden temporäre 
Steinschlagschutznetze aufgestellt, 
um den Arbeitnehmerschutz und den 
Schutz der Unterlieger in diesem Ge-
fährdungsbereich gewährleisten zu 
können. Im Schutz dieser Sicherheits-
einrichtungen wurden die Bohrungen 
für die Verankerungen hergestellt. Auch 

ein 150 m lange Baustellenzufahrtsweg 
musst im Zuge des Schutzprojektes er-
richtet werden.

Zur Erhaltung des Schutzes für die 
unterhalb befindlichen Häuser und 
die Landesstraße war die Errichtung 
von insgesamt 120 lfm Steinschlag-
schutznetzen mit einer Energieauf-
nahmekapazität von 1.000 kJ und einer 
wirksamen Höhe von 4 m notwendig.
Bürgermeister Günter Gangl und Armin 
Kopf konnten sich vor Ort davon über-
zeugen, dass durch das neue Netz die 
Sicherheit für die Bevölkerung wieder 
gegeben ist.

doch bitte ordnungsgemäß 
zur FCC Abfall Service AG 
in St. Georgen. Dieses öffnet 
täglich bereits um 7 Uhr!
Die Öffnungszeiten im De-
tail: Mo.-Do. 7-12 Uhr und 
13 – 16.30 Uhr und Fr. 7-13.30 
Uhr.
ALLE Arten von Müll, vor 
allem größere Mengen, Prob-
lemstoffe, Elektro-Altgeräte, 
Batterien, und Sperrmüll 
(300 kg pro Haushalt) können 
dort KOSTENLOS abgege-
ben werden. Für Rückfragen 
steht die FCC Austria Abfall 
Service AG unter der Tel. Nr. 
03614/3166 zur Verfügung.

FÜR WEITERE SPRACHEN 
UND TIPPS SCANNEN SIE 
BITTE DEN QR-CODE!
SCAN FOR LANGUAGES, 

TIPS AND MORE
INFORMATION

Wasserversorgungsunternehmen

Gemäß den gesetzlichen Be-
stimmungen des Wasserrechts-
gesetzes sind die Betreiber 
von Wasserversorgungs-
anlagen verpflichtet, das von 
ihnen angebotene Trink- und 
Nutzwasser in periodischen 
Abständen auf Genusstaug-
lichkeit untersuchen zu lassen. 
Das Städtische Wasserversor-
gungsunternehmen kommt 

dieser Verpflichtung selbstver-
ständlich pünktlich nach und 
freut sich, den einwandfreien 
Zustand des Rottenmanner 
Wassers nach einem Gutachten 
des Institutes für Hygiene in 
Graz präsentieren zu können. 
Der gesamte Wasserbericht ist 
abrufbar auf der Homepage
www.rottenmann.at

Ergebnis der Wasseruntersuchung

Die Analysenergebnisse ergaben keinen Grund
zur Beanstandung (LMSVG, TWV, ÖLMB B1).

Die Geschäftsführung der Städtischen Betriebe Rottenmann 
GmbH, Bgm. Günter Gangl und der Aufsichtsrat begrüßen recht 
herzlich die neuen KollegInnen in unserem Team.

Beide haben sich in ihre Aufgabenbereiche im Bauhof bereits 
sehr gut integriert. Wir freuen uns über die Verstärkung und 
auf die Zusammenarbeit und wünschen Julia und Michael viel 
Freude an ihren neuen Tätigkeiten.

Neue Mitarbeiter

Julia Schmid
aus Rottenmann 

Michael Fink
aus Oppenberg

8786 Rottenmann, Technologiepark 4,  Tel. :  03614/2481-0,  Fax:  03614/2481-30
E-Mail :  off ice.sbr@rottenmann.at,  www.sb-rottenmann.at
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Wir wünschen ein frohes 
Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr viel Glück 

und Gesundheit.

Weihnachten
Frohe 

„
„
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Zu welcher Tages- und 
Nachtzeit wird eigentlich 
geräumt? Wann sind die 
Räumfahrzeuge unter-
wegs?
Unsere Mitarbeiter sowie 
Vertragsfirmen räumen 
und streuen bei Gefahr von 
Straßenglätte und Schneefall. 
Begonnen wird im Normalfall 
um 4 Uhr morgens, bei Be-
darf auch früher. In der Zeit 
von 6 – 22 Uhr halten wir die 
Gemeindestraßen in einem 
verkehrssicheren Zustand. 
Bei extremen Witterungsver-
hältnissen oder besonders 
starken Schneefällen werden
situationsabhängige Maßnah-
men getroffen.

Welche Wege und Straßen 
werden wie geräumt bzw. 
gestreut?
Unsere Mitarbeiter betreuen 
in der Gemeinde Rottenmann 
ein Wegenetz von ca. 200 Stra-
ßenkilometer. Die Einteilung 
des Straßennetzes nach Prio-
ritäten ist Grundlage eines 
efzienten Winterdienstes, der 
auf Grundlage der RVS (Richt-
linien und Vorschriften für das 
Straßenwesen) erfolgen muss.

Daraus ergeben sich unter-
schiedliche Betreuungsarten 
und Betreuungszeiträume. Um 
im Ernstfall rasch reagieren zu 
können und um das Haftungs-
risiko zu minimieren, werden 
täglich Kontrollfahrten mit 
Einsatzfahrzeugen durch-
geführt.

Stetige Kontrolle und exakte 
Einsatzplanung gewährleisten 
einen qualitativ hochwertigen 
Winterdienst.

Wann wird vom Winter-
dienst Salz gestreut? Wie-
viel wird gestreut?
Die Betreuung des Wegenetzes 
wird von mehreren Faktoren 
beeinflusst. Auf Salzstreuung 
wird grundsätzlich verzichtet. 
Bei Straßenglätte im Straßen-
netz und auf Gehwegen haupt-
sächlich Splitt verwendet. In 
Ausnahmefällen wird eine 
Salzstreuung angewendet.

Haftung bei Unfällen auf 
Gehsteigen? Wieso muss 
„ICH“ als Bürger selber 
Schnee räumen?
Seit vielen Jahren hilft die 
Stadtgemeinde den Hausbe-
sitzern im Innenstadtbereich 
bei der Räumung der Geh-
steige von Schnee und Eis. 
Wir machen auch im heuri-
gen Jahr darauf aufmerksam, 
dass diese Hilfestellung als 
Serviceleistung zu verstehen 
ist und die Hausbesitzer kei-
nesfalls von ihren gesetzlichen 
Verpflichtungen zur Schnee-
räumung und Streuung ent-
bindet. 

Wir bringen dazu die dies-
bezüglichen Bestimmun-
gen im §93 der geltenden 
Straßenverkehrsordnung 
(Pflichten der Anrainer) in 
Erinnerung: Die Eigentümer 
von Liegenschaften in Orts-

gebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten 
land- und forstwirtschaftlich 
genutzten Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und 
Gehwege, einschließlich der 
in ihrem Zug befndlichen 
Stiegenanlagen, entlang der 
ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert, sowie bei Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig 
oder Gehweg nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. 

Die gleiche Verpflichtung be-
trifft auch die Eigentümer von 
Verkaufshütten. Die Eigentü-
mer müssen auch dafür sor-
gen, dass Schneewechten oder 
das sich gebildete Eis von den 
Dächern ihrer, an der Straße 

gelegenen Gebäude, entfernt 
werden. Durch diese Arbeiten 
dürfen die Straßenbenützer 
nicht gefährdet oder behin-
dert werden. Wenn notwendig, 
sind die gefährdeten Stellen 
in geeigneter Weise zu kenn-
zeichnen. 

Weiters ersuchen wir alle an 
die öffentlichen Straßen und 
Wege angrenzenden Liegen-
schaftseigentümer, nach der 
erfolgten Schneeräumung 
KEINEN Schnee oder Eis aus 
Gärten, Anlagen und Gehwe-
gen auf die Straße zu räumen!

In unserer Gemeinde ist 
es nicht unüblich, dass der 
Schneepflug die gesamte 
Straße (einschl. des „Ein-
Meter-Streifens“) räumt und 
streut, aber dadurch entsteht 
noch keine stillschweigende 
vertragliche Übernahme der 
Anrainerpflichten. Darauf 
wird seitens der Gemeinde 
nochmal ausdrücklich hin-
gewiesen.

Fragen zum Fragen zum 
WinterdienstWinterdienst
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SAISON 2023/2024 
Saisonkarte Erwachsene    € 78,00 
Saisonkarte Jugend     € 51,00 

 

Tageskarte Erwachsene   € 12,00 
Tageskarte Jugend      €   9,00 

 

 

 
 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

Halbtageskarte Erwachsene  €   9,00 
Halbtageskarte Jugend    €   7,00 

  
 
Einzelfahrt allgemein      €   1,00 

   Kontrollorganen sind auf Verlangen die Fahrtausweise vorzuzeigen! 
 
 Preise gültig auch für Kinder ab 6 Jahren die bereits alleine am Lift fahren! 
 

Betriebszeiten:  
MO – FR 13.00 bis 16.00 Uhr   
SA/SO & Ferien 9.00 – 16.00 Uhr 

 
 Kontakt: 
 Schilift Tel. 03614/2481-50 
 Andreas Heschl Tel. 0664/4096573 
 
 
  
 

 

raiffeisen.at

WIR WÜNSCHEN 
FROHE FESTTAGE  
UND EIN
GLÜCKLICHES
NEUES JAHR!

WIR MACHT’S MÖGLICH.

EISLAUFPLATZ ROTTENMANN
Saison 2023/2024

€ 1,50.-
€ 3.-
€ 15.-
€ 20.-
€ 30.-
€ 35.-
€ 2.-
€ 4.-

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag:
Dienstag:
Mittwoch:
Donnerstag:
Freitag:
Sa, So, Feiertag:

Schulen & Kindergärten nach Voranmeldung unter 03612/2411-25

Betreten auf eigene Gefahr! Eltern haften für ihre Kinder!

PREISE
Tageseintritt Kind
Tageseintritt Erwachsene
Saisonkarte Kinder (aus Rottenmann)

Saisonkarte Kinder
Saisonkarte Erwachsene (aus Rottenmann)

Saisonkarte Erwachsene
Verleih Eislaufschuhe (Kaution € 20.-)

Eislaufschuhe schleifen

Jugend- & Sportreferat
der Stadtgemeinde Rottenmann

Geschlossen
15:30 - 19:00 Uhr
15:30 - 19:00 Uhr
15:30 - 19:00 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr
14:00 - 19:00 Uhr
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Schulbusfahrer Toni in Pension
Unser zuverlässiger und bedachtsamer Schulbus-
fahrer für die Oppenberger Kinder, Toni Tiefen-
bacher, geht nach 35 Dienstjahren mit Dezember 
in den wohlverdienten Ruhestand. Im Jahr 1989 trat 
er in der damaligen Gemeinde Oppenberg in den 
Gemeindedienst ein und war dann, neben anderen 
Aufgaben, 15 Jahre lang als Fahrer des Schultaxis 
im Einsatz. Im Namen der Stadtgemeinde und aller 
Oppenberger Eltern und Kinder bedanken wir uns für 
seine stets umsichtigen Fahrten bei jeder Wetterlage 
und sonstigen widrigen Bedingungen, wie häufigen 
Straßensperren oder Umleitungen nach den großen 
Sturmschäden und wünschen ihm alles erdenklich 
Gute für die Zeit als Pensionist.

Die verantwortungsvolle Aufgabe übernimmt nun 
Lisa-Marie Hansmann und wir wünschen ihr „Allzeit 
gute Fahrt“.

Die Oppenberger Schulkinder bedanken sich bei „ihrem 
Toni“ und gratulieren zum 60. Geburtstag!! 

Frohe Weihnachten 
und ein gesundes,
erfolgreiches
neues Jahr.

steiermaerkische.at

Weihnachten 2023_95x138.indd   1Weihnachten 2023_95x138.indd   1 06.10.2023   11:41:0806.10.2023   11:41:08

JUFO 
Xund und DU – Jugendgesundheitskonferenz
Mit der Jugendgesundheitsfkonferenz 
2023 verwandelte sich die Ennstal Halle 
Liezen im Herbst in einen interaktiven 
Gesundheits-Parkour. Neben zahlrei-
chen regionalen Jugendeinrichtungen 
(Schulen, Vereine, etc.) war auch das Ju-
gendforum Rottenmann mit einem In-
formations-Workshop vertreten. Dabei 
präsentierten wir unser ernährungs-
pädagogisches Jahresprojekt „Smarte 
Küche – Stabil Gesund“ und animierten 
die Teilnehmenden durch spannende 
Spielgelegenheiten zum Mitmachen 
und Mitdenken. Mehr als 300 Schü-
ler*innen informierten sich an unserem 
Messestand über die positiven Effekte 
einer vitamin- und nährstoffreichen 
Ernährung. Mit spielepädagogischen 
Elementen brachten wir zudem richtig 
Schwung in den Vortrag. Unser selbst-
gebasteltes „Veggie-Memory“ oder das 
lustige „Ernährungs-Brettspiel“ stießen 
auf tolle Resonanz und vermittelten 
weiterführende Ernährungs-Facts. 
Der JUFO-Jahresschwerpunkt zu einer 
gesunden Ernährung fand somit bei 
der Jugendgesundheitskonferenz 2023 
seinen würdigen Abschluss. Wir bli-
cken zurück auf eine erfolgreiche und 

gesundheitsbewusste Zeit. Dank der 
Xund-und-DU-Projektunterstützung 
planten und kochten wir wöchentlich 
gesunde Snacks und vollwertige Spei-
sen im Jugendforum Rottenmann – Ein 
nachhaltiger Beitrag zur Förderung der 
Gesundheitskompetenzen unserer Be-
sucher*innen.

Kidszeit
Jeden Dienstag (von 14:00–17:30) bietet das JUFO ein alters-
gerechtes Schnupperangebot für ALLE 10-12-Jährigen. Die 
„Kidszeit“ bietet einen geschützten Rahmen, um unsere 
freizeitpädagogischen Ressourcen kennen zu lernen und 
den Nachmittag gemeinsam mit Freunden und Freundinnen 
zu verbringen. Während der „Kidszeit wird gemeinsam 
musiziert, gebastelt oder Drehfussball gespielt. Unsere An-
gebote orientieren sich dabei stets an den Bedürfnissen der 
Besucher*innen und stellen das gemeinsame Wachstum in 
den Vordergrund. Im Advent widmet sich die Kidszeit dem 
gemeinsamen Keksebacken. Beim Teigkneten und Plätzchen 
verzieren ergeben sich wertvolle Gelegenheiten, um die 
Bedeutung von Gemeinschaft und guter Zusammenarbeit 
zu erfahren. Für vorweihnachtliche Stimmung im JUFO ist 
damit gesorgt.

Öffnungszeiten: 
Dienstag 14:00-17:30  Kidszeit (10-12 J.)
Mittwoch 14:00-19:00  Projekttag
Donnerstag 14:00-19:30  
Offener Betrieb (ab 12 Jahre)
Freitag 14:00-20:00 Offener Betrieb (ab 12 Jahre)

Kontaktdaten
Jugendforum Rottenmann

Kirchengasse 106a
Mobil: 0676/840830305

Facebook: JUFO Rottenmann
Instagram: jufo.rottenmann

www.sera-liezen.at
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Die Schüler und Schülerinnen des 
Bildungszentrums Nord in Rotten-
mann wurden für ihr Songprojekt 
„Songwriting & Sustainability: Save 
the Future“ ausgezeichnet.

„Fahrrad anstatt Auto! Kein Plastik 
– nimm Papier. Wir haben’s in der 
Hand. All das bewirken wir!“ rappen 
die Jugendlichen der HLW und FSB des 
BZN Rottenmann und machen darauf 
aufmerksam, dass jeder und jede ein-
zelne Verantwortung für die Zukunft 
unserer Erde übernehmen muss. Mit 
ihrem Song „Save the Future“ wollen die 
Schülerinnen und Schüler zu nachhal-
tigem Handeln motivieren und auf die 
Schönheit unseres Planeten hinweisen.
 
Der Song wurde im Rahmen des Pro-
jekts „Sustainability & Songwriting“ 
gemeinsam mit ihrer Lehrerin Mag. 
Julia Ritt in Kooperation mit dem Ab-
fallwirtschaftsverband Liezen entwi-
ckelt und vom Tonproduzenten Ernst 
Gottschmann in seinem mobilen Ton-
studio professionell aufgezeichnet. Die 
Umweltpädagogin Sonja Haider vom 
AWV Liezen versorgte die Jugendlichen 
mit umfassenden Informationen zum 
Thema Nachhaltigkeit und Kreislauf-
wirtschaft und regte die Schüler und 
Schülerinnen in etlichen schülerzent-

rierten Aktivitäten zum Nachdenken an. 
Um den Song bestmöglich verbreiten zu 
können und die wichtige Botschaft mit 
so vielen Menschen wie möglich teilen 
zu können, wurde im Rahmen des An-
gewandten Informationsmanagement-

unterrichts bei Mag. Evelyn Steiner ein 
Musikvideo geschnitten.
Dass das Engagement der Jugendlichen 
für die Umwelt auf Anklang stößt, zeigt 
auch der österreichweit ausgeschriebe-
ne Kreativpreis Projekt Europa „Nach-
haltig! – gemeinsam morgen formen“, 
den das BZN Rottenmann durch das 
Bundesministerium für Bildung, Wis-
senschaft und Forschung verliehen be-
kommen hat. Dabei wurden unter über 
200 Projekten die besten ausgezeichnet
. 
„Ich bin wirklich stolz auf meine Pro-
jektgruppe, die mit so großer Motivation 
zeitkritische Themen kreativ umsetzt. 
Es hat großen Spaß gemacht, gemein-
sam mit den Jugendlichen und mit Sonja 
Haider das Projekt zu verwirklichen,“ 
sagt ihre Lehrerin Julia Ritt.

Bildungszentrum Nord
– Sie rappen für eine nachhaltige Zukunft

Wir öffnen
neue Türen!
Unter diesem Motto fand am 18.11.2023 am Bildungszentrum 
Nord der Caritas in Rottenmann der Tag der offenen Tür statt.

Zahlreiche Besucher*innen konnten sich vor Ort ein Bild vom 
Bildungsangebot machen und wurden von Schüler*innen 
durch das Gebäude begleitet.  Die dreijährige Fachschule 
für Sozialberufe, die fünfjährige Höhere Lehranstalt für 
wirtschaftliche Berufe mit Schwerpunkt Sozialmanagement 
und die Schule für Sozialbetreuungsberufe bilden das An-
gebot am Bildungszentrum Nord ab. 

„Natürlich freuen wir uns jederzeit über Ihren Besuch – Sie 
können sich jederzeit gerne unter 03614/23 12 melden und 
einen Termin für einen Schnuppertag oder eine individu-
elle Schulführung vereinbaren“, lädt Direktor Jenecek alle 
Interessierten herzlich an seine Schule ein. 

Das Bildungszentrum Nord zeichnet sich vor allem durch 
die intensive Zusammenarbeit mit schulexternen Personen, 
Einrichtungen, Schulen,… aus. Immer wieder werden in Form 
von Projekten Inhalte erarbeitet und umgesetzt. Ein -für 
die Schüler*innen der 2. Klasse der HLW – ganz besonderes 

Projekt fand am 13.11.2023 seine Umsetzung. „Vazö amoi“ – 
die Großeltern der Schüler*innen besuchten uns am BZN 
und versuchten sich mit den Schüler*innen gemeinsam an 
verschiedenen Methoden der Biografiearbeit (Lebensbaum, 
Erinnerungsbox,…). Das schönste Kompliment kam wohl von 
einer Oma: „Soviel habe ich noch nie über mich nachgedacht, 
das ist wirklich toll.“ Auch der ehemalige Rottenmanner 
Vizebürgermeister Franz Kleewein fand lobenden Worte 
für die Schüler*innen und ihre Schule: „Die Schule besteht 
schon seit vielen Jahren und ist ein fixer Bestandteil in der 
Bildungslandschaft. Wir haben heute gesehen, wie aktiv und 
professionell die jungen Erwachsenen sind, vielen Dank für 
den gelungenen Vormittag.“
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Laternenfest in der Kinderkrippe

Für die Krippenkinder ist das 
Laternenfest immer ein ganz 
besonderes Ereignis und das 
erste große Fest im neuen Kin-
derbetreuungsjahr. Am Abend 
durften die Kinder mit ihren 
Eltern, den Verwandten und 
Freunden in die Kinderkrippe 

kommen und dort stolz ihre 
gebastelten Wichtel-Laternen 
präsentieren. Das Lichterspiel 
wurde mit Instrumenten und 
Gesang musikalisch begleitet. 
Im Garten der Kinderkrippe 
fand das Fest bei Speisen und 
Punsch seinen Abschluss. 

Schritt für Schritt...
….gingen die Kinder auch 
heuer wieder mit ihren, aus 
alten Pet- Flaschen gebas-
telten, Herbstlaternen. Nach 
vielen gemeinsamen Stunden, 
in denen das Laternenfest vor-
bereitet wurde, durften die 
Kinder dann ihre Gäste be-
grüßen. Gemeinsam mit den 
Eltern wurde wetterbedingt 
erstmals im Gruppenraum des 
Kindergartens gefeiert. Later-
nenlieder, die Legende des Hl. 
Martin und stimmungsvolle 

Musik, zu der die Kinder ihre 
Laternen präsentierten, um-
rahmten das Fest. Um den 
Gedanken des Teilens an die 
Kinder weiterzugeben, wur-
de es Martin gleichgetan und 
die Kinder durften am Ende 
des Festes eine Martinsbreze 
teilen.
Gesegnete und friedvolle 
Weihnachten und ein gesun-
des neues Jahr wünscht das 
Kiga- Team LKH

Im Rahmen der „Waldtage“ der Tagesmutterbetreuungsstätte 
erkundeten die Oppenberger Kinder mit viel Geschick und 
noch mehr Spaß den umliegenden Wald. Es wurde gespielt, 
gesammelt und gebaut und dabei wurden von den Kindern 
richtige Kunstwerke errichtet. Kunstwerke wurden auch 
die als „Rabe Socke“ gestalteten Laternen, welche von den 

Kindern mit viel Stolz beim gemeinsamen Laternenfest den 
zahlreich erschienen Familienmitgliedern und Zuschauern 
präsentiert wurden. Als Belohnung für das tolle Fest zu Ehren 
des Heiligen Martin gab es neben lautstarken Applaus auch 
Getränke und Kastanien, wofür sich die Betreuerinnen bei 
allen Helfern und Gönnern sehr herzlich bedanken. 

Mit allen Sinnen durch den Wald
Kinderbetreuungsstätte Oppenberg

Wenn der Sommer geht, beginnt der 
Zauber der Natur. Spinnweben zieren 
Hecken, Blätter verfärben sich in die aller-
schönsten Farben, Kastanie fallen von den 
Bäumen, das Licht ist golden und niemals 
ist der Himmel blauer. Grund genug, um 
all das in den Kindergartenalltag einflie-
ßen zu lassen. Spinnen und Spinnweben 
wurden gebastelt, gemalt und besungen. 
Kastanien dienten zum Spielen, Turnen 
und Legen. Auch die köstlichen Äpfel, die 
der Herbst uns schenkt, wurden genau 
unter die Lupe genommen und verkostet.
Natürlich sind die Vorbereitungen des 

Martinsfestes trotzdem mit großem Eifer 
und Engagement getroffen worden. Das 
erste Fest im Kindergartenjahr wird jedes 
Jahr mit großer Spannung erwartet. Da 
das Wetter leider regnerisch war, konnte 
die Veranstaltung nicht im Garten statt-
finden. Wir möchten uns deshalb bei 
Pfarrer Johann Huber bedanken, dass 
wir in unserer wunderschönen Kirche 
feiern durften.
Im Advent ging es mit vielen Aktivitäten 
weiter. Der Besuch des Nikolauses war 
natürlich das nächste große Ereignis. 
Danke lieber „Niko Kraus“, dass du wieder 

Freude und Spannung in die Augen der 
Kinder gezaubert hast.
Kekse backen, Adventfeiern, Adventkranz 
binden, Adventkalender öffnen uvm. ver-
kürzten uns die Zeit des Wartens auf das 
große Fest…WEIHNACHTEN.

Das Team des Städtischen Kinder-
gartens- Lederergasse wünscht allen 
Bewohnern von Rottenmann eine be-
sinnliche, ruhige Weihnachtszeit, sowie 
Glück und Gesundheit für das Jahr 
2024!

Ein wunderbarer Herbst und eine aufregende Adventzeit 
im Städtischen Kindergarten - Lederergasse
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Der große steirische Früh-
jahrsputz 2023: 
Auch wir haben daran mitgewirkt, 
achtlos weggeworfenen Müll in 
unserer Umgebung zu sammeln. 
Wir freuen uns für unser Schul-
anfängermädchen, Carla-Evelyn, 
die einen der großen Hauptpreise, 
eine Heißluftballonfahrt, gewonnen 
hat. Es ist schön, dass das Mitwir-
ken unserer Kinder gesehen und 
schlussendlich auch so würdig 
belohnt worden ist.

RE-USE-Tage im Herbst 2023: 
Das Land Steiermark veranstaltete ge-
meinsam mit den regionalen Abfallwirt-
schaftsverbänden den „RE-USE-Herbst 
Steiermark“. 

Reparieren, Einsparen, Umdenken, 
Schenken & Erneuern – um diesen 
Schwerpunkt der Abfallvermeidung 
auch Kindern spielerisch näherzu-
bringen, haben Oskar&Olivia ein Re-
Use-Quiz-Gewinnspiel entwickelt. 

Unser RE-USE-TAUSCHMARKT im Kindergarten 
Um das Thema „Re-Use“ weiterhin aufgreifen und erweitern 
zu können, um nachhaltig mit Gegenständen umzugehen und 
dadurch die Ressourcen unserer Erde zu sparen, eröffneten 
wir Ende November einen Oskar&Olivia RE-USE Tauschmarkt 
im Kindergarten! 
Nicht mehr verwendete und gebrauchte Spielsachen, Kleidungs-
stücke, Bücher, Stofftiere und vieles mehr konnten gegen andere 
Re-Use- Gegenstände eingetauscht werden. 
Denn das Ziel dieser Re-Use-Woche war es, nicht mehr ver-
wendete Gegenstände nicht einfach wegzuwerfen, sondern 
diese zu sammeln, miteinander zu tauschen und somit jemand 
Anderen eine Freude zu bereiten. 

Städtischer Kindergarten 
Bärndorf

Auch unsere Kinder nahmen an diesem 
Gewinnspiel teil, wobei unser Gewin-
ner Kilian sich über Liezen Gutscheine 
freuen durfte. 
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Sternenfest
im Kindergarten Bärndorf
Unser heuriges Laternenfest unter dem Motto 
„Sternenfest“ verzauberte den 13. November 
2023 in eine funkelnde Sternennacht
. 
Mit Freude und Eifer bereiteten sich die 
Kinder auf dieses große Fest vor und an der 
Gestaltung der neuen Laternen wurde fleißig 
gebastelt, um am Ehrentag des Heiligen Mar-
tin die selbstgebastelten Sternen - Laternen 
erstrahlen zu lassen. 

Die Schulanfängerkinder spielten ein Thea-
terstück von einem kleinen, mutigen Stern, 
wobei die gesamte Kindergruppe mit Lied, 
Gedicht und Tanz das Stück stimmungsvoll 
umrahmte. 

Als besonderen Höhepunkt präsentierten 
diesmal auch die Eltern einen Tanz, wobei 
sie mit selbstgestalteten Lichtergläsern eine 
kleine Tanzchoreografie einstudiert und die-

se Sternengläser als Überraschung 
ihren Kindern überreicht haben. Ein 
großes Dankeschön nochmals an 
unsere Kindergarteneltern für die-
ses tolle Engagement und somit für 
eine gelungene Abrundung unseres 
Programms. 
DANKE auch an unseren Bürger-
meister Günter Gangl, der sich die 

Zeit genommen hat, diesen feier-
lichen Abend mit uns zu verbringen. 
Natürlich hat uns auch der Hl. Ni-
kolaus besucht, gemeinsam mit der 
Volksschule Bärndorf gab es eine 
Adventkranzsegnung und einen Auf-
tritt beim Adventstandl am Dorfplatz 
Bärndorf, der den Kindern viel Spaß 
gemacht hat.

Der Kindergarten Bärndorf wünscht eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit sowie ein Gutes Neues Jahr 2024.

Sicher zum

Semesterzeu
gnis!

Nachhilfe.

2. - 6.1.2024
Weihnachtskurse.

Jedes Alter. Alle Fächer.

LernQuadrat Liezen  l  Tel. 03612 - 24 086
liezen@lernquadrat.at  l  www.lernquadrat.at

Terminvorschau: 

KinderAkademie Rottenmann  
8. bis 26. Juli 2024 
Ein Projekt des Fördervereines für 
Bildungsaktivitäten in Rottenmann e.V. 

Terminvorschau

Gleich in der 2.Schulwoche fuhren die 3a und 3b der Volks-
schule Rottenmann mit dem Bus in den Nationalpark Gesäuse 
zum Weidendom. Zwei geschulte Rangerinnen übernahmen 
die Führungen. Eine Gruppe wanderte in die „Lettmaier 
Au“, die andere Gruppe forschte bei den Schotterbänken 
des Teiches nach dem seltenen „Flussuferläufer“, dessen 
letzte Brutgebiete sich dort befinden. Unter dem Mikroskop 
wurden die kleinen Wassertierchen dann genau beobachtet. 
Mit den Forschungsergebnissen wurde in den Klassen im 
Sachunterricht weitergearbeitet.

Die dritten Klassen auf den Spuren 
des ökologischen Fußabdruckes

Lesen, lesen, lesen…
Wie bringt man junge Menschen zum 
Lesen? Indem man ihr Interesse an 
Büchern weckt.
Das versuchen wir unter anderem mit 
regelmäßigen Büchereibesuchen. Von 
Zeit zu Zeit werden auch Bücherwork-
shops oder Lesungen angeboten.
Ein großes Dankeschön an die Mitarbei-
ter der Lebenshilfe, die sich immer sehr 
bemühen, den Schülern und Schülerin-
nen Freude beim Lesen zu vermitteln!

Schon die „kleinsten“ 
besuchen bei uns

regelmäßig die
Stadtbücherei

Im November gab sich die „Zahnfee“ erneut ein Stelldichein in den einzelnen 
Schulklassen. In den Klassen der 4. Schulstufe war sie das letzte Mal – in der 
Hoffnung, dass viel des über die Jahre vermittelten Wissens rund um das Thema 
Zahngesundheit in den Köpfen der Kinder geblieben ist.

Zum Aufwärmen und Aktivieren des Wissensstandes gab es eine Runde „Zahn-
Fußball“: Grundsätzliches zum Aufbau der Zähne und des Zahnhalteapparates, 
zur gesunden Ernährung und richtigen Zahnpflege wurde dabei nochmals in 
Erinnerung gerufen. Bevor es an die obligate Zahnputz-Schulung anhand des 
großen Demo-Gebisses ging, wurden diesmal die Beißerchen noch allen, die 
dafür mutig genug waren, mit lila oder schwarzer Farblösung eingepinselt. Ganz 
schön gruselig, was da nach der Jausenpause am vermeintlich sauberen Gebiss 
plötzlich alles an Plaque sichtbar wurde! Umso größer war jedoch die Motivation, 
die Farbe durch entsprechende Bürstbewegungen unter fachlicher Anleitung 
wegzuschrubben und so die Zähne wieder sauber erstrahlen zu lassen!

Zahngesundheitserziehung
– mit Gruselfaktor...

Die ARGE Österreichische Bäuerinnen 
veranstaltet jedes Jahr anlässlich des 
Welternährungstages, der am 16.Ok-
tober stattfindet, einen Aktionstag 
der Bäuerinnen zu einem bestimmten 
Schwerpunktthema. Heuer kamen die 
1.Klassen in den Genuss. 
Ziel dieses Tages ist es, den Kindern 
den Wert der regionalen Landwirtschaft 
näher zu bringen und ihnen Grund-
wissen über eine gesunde, regionale 
Jause zu vermitteln.

Eine Unterrichtseinheit erstreckt 
sich über 2 Stunden. Die Kinder er-
halten einen Einblick in die Arbeit der 
Bäuerinnen, über den Weg der land-
wirtschaftlichen Produkte und lernen 
unterschiedliche Gütesiegel kennen.
Immer dabei ist ein praktischer Teil. 
Das Melken einer Kuh-Attrappe ist 
das absolute  „Highlight“. Dieses Mal 
stellten die Kinder selbst Butter her, 
die anschließend natürlich sofort ver-
kostet wurde.

Aktionstag der Bäuerinnen im Rahmen des Welternährungstages

Volksschulen

Volksschulen
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In der mobilen Holzwerkstatt entdeckten unsere Kinder 
in Begleitung von Holzfachkräften den Werkstoff Holz mit 
(fast) allen Sinnen.

Woher kommt das Holz für mein Werkstück?
Warum riecht Holz so gut?
Wie wirkt sich die Holzernte auf Wald und Umwelt aus?

Antworten auf diese und viele andere Fragen erhielten die 
Schüler und Schülerinnen vom Team der Holzwerkstatt, 
bestehend aus TischlerInnen und PädagogInnen.
Mit eigens umkonstruierten, geräuscharmen, sicheren und 
mobilen Werkzeugen und Maschinen, durften die Kinder ein 
eigenes Vogelhaus  herstellen und – das Schönste daran – es 
am Ende des Tages mit nach Hause nehmen. 

Dank einer Förderung von Bund, Land und EU wird das 
Projekt für Schulen leistbar.

Die mobile Holz-Werkstatt zu Gast in 
der Volksschule Bärndorf

Mittelschule Rottenmann

Spielerisch soziale
Kompetenz erlernen
In diesem Schuljahr bietet sich den 
Schülerinnen und Schülern der MS Rot-
tenmann erneut die Chance, ihre so-
zialen Kompetenzen zu demonstrieren, 
weiterzuentwickeln und zusätzliche
soziale Fähigkeiten zu erlernen.
Im Rahmen der „SoKo-Challenge“ 
(SoKo: soziale Kompetenz) haben die 
Schülerinnen und Schüler die Möglich-
keit, durch soziales Handeln Tickets zu 
sammeln. Der Start der SoKo-Challen-
ge erfolgte am 20.11. im Rahmen eines 
kleinen Schulfests, bei dem die Spiel-
regeln und Ziele erneut erläutert wur-
den. Musikalische Begleitung und eine 
kurze schauspielerische Aufführung 
unterstrichen den Auftakt, wobei unser 
katholischer Religionslehrer Dominik

Ramschek die Verantwortung für den 
Ablauf übernahm.
Jede Klasse beteiligt sich als Team an 
diesem spielerischen Wettbewerb. Am 
Ende des Schuljahres werden die besten 
drei Platzierungen mit den meisten ge-
sammelten Tickets mit attraktiven Prei-
sen belohnt, darunter beispielsweise 
ein Ausflug in die Play World Spielberg
oder eine gemeinsame Pizza-Runde für 
die ganze Klasse.

Das übergeordnete Ziel der SoKo-Chal-
lenge besteht darin, die Schulgemein-
schaft zu stärken, soziales Handeln in 
den Fokus zu rücken und die Schule 
als Vorbild in dieser Hinsicht voran-
zubringen.

Tag der offenen Tür: 
Donnerstag, 18.01.2024 
ab 8.00 Uhr

Betriebsbesichtigung
Die PTS-Rottenmann wurde heuer im Zuge der Orien-
tierungsphase von Industriebetrieben unserer Region zu 
interessanten Betriebsbesichtigungen eingeladen. 

 Wir konnten nicht nur Einblicke in die Produktionsabläufe 
erhalten, sondern auch die vielen angebotenen Lehrberufe, 
vorgestellt von Lehrlingen, kennenlernen.
Diese Tage waren ein Mehrwert für Schüler/innen und Leh-
rer/innen. Unsere Fachkräfte von morgen konnten durch die 
praxisorientierte Planung der Betriebe tolle Erfahrungen 
sammeln.

Herzlichen Dank an die zuständigen Damen und Herren der 
Firmen: • Georg Fischer GmbH & Co KG in Altenmarkt
  • AHT Cooling Systems
  • Maco Trieben
  • Mark Metallwarenfabrik GmbH
  • MFL Liezen
  • Florian Liezen
für die Organisation, die Betreuung vor Ort, die interessanten 
Gespräche und die gute Bewirtung aller Schüler/innen und 
Lehrer/innen.

Volksschulen

Unsere Schüler/innen erkundeten dabei eine Vielzahl von 
Betrieben in unterschiedlichsten Branchen. Vom Handel 
über Dienstleistung, zum Tourismus aber auch in Industrie- 
und Gewerbetriebe, bis hin zur Baubranche waren unsere 
Schüler/innen vertreten.
Vielen Dank an die Wirtschaft, die den zukünftigen Fach-
kräften von morgen diese speziellen Tage ermöglicht haben. 

Ab in die Praxis – lautet das Motto 
der letzten Woche für unsere 
Schüler/innen.

PTS bei der BuK.li

Viele Schüler/innen, vielfach 
begleitet von ihren Eltern, 
besuchten auch heuer die 
Bildungs- und Karriere-
messe „BuK.li“. 

An Ständen von Firmen und 
Schulen konnten sie sich 
über das Ausbildungsange-
bot im Bezirk informieren 
und teilweise selbst Hand 
anlegen. 

Der Messestand der Poly-
technischen Schule wurde 
mit großem Eifer von Schü-
ler/innen aus unseren fünf 
Fachbereichen betreut. 
Mit Spaß und Begeisterung 
informierten sie interes-
sierte Jugendliche über den 
Fachbereichsunterricht 
an der PTS. Neben einem 
kleinen Gewinnspiel mit 
spezifischen Fragen zu den 
einzelnen Fachbereichen, 
konnten die jungen Gäste 
auch bei diversen Übungen 
ihre Geschicklichkeit testen. 

Insgesamt war es für alle 
Beteiligten ein besonders 
erfreulicher und gelungener 
Tag. 
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Wertvolle Tipps von der Wirtschaft rund um 
das Thema Bewerbung an der PTS
Bestens organisiert von Frau Katharina Engl (Berufsfindungs-
begleiterin der STVG) war der 2-tägige Workshop „Ready for Job“ 
für unsere Schüler/innen.
Das Programm war ausgesprochen praxisorientiert und abwechs-
lungsreich: Es wurde nicht nur das Telefonieren trainiert, sondern 
auch Bewerbungsgespräche und Aufnahmetests durchgeführt.

Aber dem nicht genug: Das Lehrer/innen Team und die Schüler/
innen durften zahlreiche Gastreferent/ innen aus der Wirtschaft 
begrüßen, die u.a. über den Betrieb, verschiedene Berufsbilder aus 
ihrer Sparte und den Bewerbungsvorgang berichteten.

Stationen:
• AHT Cooling Systems Rottenmann – Sabine Mittermair-Krivez: Auszüge aus Aufnahmetests
• AMS - Gertrude Schachner: BIZ und Lehrstellensuche
• Landmarkt - Sigrun Voitle: Chancen Lehre
• MFL Liezen - Mario Hirtz und  
• Granit GmbH - Thomas Pilsinger: Probebewerbungsgespräche
• Aldiana Club Salzkammergut – Elke Stangl: Auftreten und Umgangsformen
• Kommunikationstrainer Manfred Sommer: Rhetorik und Spontanität
• Admonter AG – Nikola Skok- Dechler und Roman Zandl: Anforderungen der Wirtschaft
• STVG - Katharina Engl: Telefontraining
• PTS-Rottenmann – Lehrer/innen 

Diese gute Zusammenarbeit von Wirtschaft und Schule ermöglicht unseren Schüler/innen die beste Vorbereitung auf 
die Arbeitswelt.

Exkursion in den Lehrbauhof der Bauakademie
in Übelbach

Im Rahmen der „Orien-
tierungsphase“ besuchten 
heuer alle 68 Schüler/innen 
der PTS-Rottenmann am 
Donnerstag, 17. Oktober 
2023 den Lehrbauhof der 
Bauakademie in Übelbach.
Unsere Schüler/innen 
konnten an diesem Tag 
die typischen Tätigkeiten 
im Hoch- und Tiefbau 
kennenlernen. Sie durf-
ten Bagger fahren, einen 
Kran bedienen, Schalungen 

herstellen und eine Mauer 
errichten. Die Schüler wa-
ren mit Begeisterung dabei 
und bei einigen Schüler/
innen wurde sicher Inter-
esse für diese Berufssparte 
erweckt. 
Die Lehrkräfte sowie die 
Schüler/innen der PTS-
Rottenmann bedanken 
sich herzlichst für den sehr 
gut organisierten Tag, die 
kompetente Unterstützung 
und gute Verpflegung.

Musikschule Paltental 
schreibt Rekordzahlen!
Das neue Schuljahr ist voll angelaufen und in der Musikschule 
Paltental wird wieder fleißig musiziert. Das Lehrerteam der 
Musikschule Paltental betreut heuer 316 Schüler*innen in den 
einzelnen Instrumentalklassen und hat seit der Gründung 
im Jahr 1977 erstmals die 300er Grenze überschritten. Wo vor 
einigen Jahren noch Schüler*innen im Hauptfach fehlten, 
gibt schon es jetzt Anmeldungen für das Schuljahr 2024/25. 
Eine gute Mischung an motivierten Musikpädagogen, das 
Instrumentenkarussell in der Volksschule, der Blockflöten-
spaß im Kindergarten, das PJB – Paltentaler Jugendblasor-

chester sowie die dislozierten Unterrichtsorte in Gaishorn, 
St. Lorenzen, Wald am Schoberpass sowie Selzthal tragen zu 
dem BOOM in der Musikschule bei. Ein Miteinander mit den 
Kindergärten, Volkschulen, den Verantwortlichen Politikern, 
den Musikvereinen, den Eltern, der Musikschule u.v.m. 
zeigen die Wichtigkeit eines Kreativen Hobbys in unserer 
schnelllebigen Zeit. Das Musizieren bringt viele Vorteile 
mit sich und neben den pädagogischen Fertigkeiten spielen 
auch die sozialen Aspekte eine Wichtige Rolle beim Erlernen 
eines Instrumentes mit. 

Die Schüler*innen der Musikschule sowie das PJB – Pla-
tentaler Jugendblasorchester (nach erfolgreichem Landes-
jugendblasorchesterwettbewerb – 1. Preis ) proben schon 
wieder eifrig für die bevorstehenden Konzerte und Vor-
spielstunden. Wir würden uns freuen, wenn wir Sie bei den 
diversen Adventveranstaltungen im Paltental und bei den 
Weihnachtskonzerten der Musikschule begrüßen dürfen.

Mit einem 3 – fachen Fortissimo ins Jahr 2024
„fröhlich, frech und fantastisch“
Neben den Weihnachtskonzerten der Schüler*innen in 
Trieben, Rottenmann und Gaishorn gibt es heuer wieder 
das traditionelle Neujahrskonzert des Salonorchesters mit 
den Musiklehrer*innen der Musikschule Paltental.
Mit Klängen von Strauß, Lehar, Zieher und unter der mu-
sikalischen Leitung von Violinisten Robert Pöch lädt das 
Salonorchester am Sonntag, den 06.01.2024 | 10:30 Uhr ins 
Volkshaus Rottenmann ein (Weihnachtstipp*). Gesanglich 
verzaubert Sie heuer erstmalig die Sopranistin Doris Vales-
kini–Pirkwieser, die beruflich an der Oper Graz engagiert 
ist. Starten Sie mit uns gemeinsam „fröhlich, frech und 
fantastisch“ in ein wunderschönes musikalisches Jahr 2024.

Das Team der Musikschule Paltental mit Christoph Reitmaier, Burkhard Höfer, Markus Müller, Martin Eckmann, Dir. Peter Mayerhofer, 
Christian Prade, Noemi Hribik, Heidrun Langer u. Nadja Sabathi v.l.n.r.

*Karten erhältlich: Trafiken Rottenmann und Musikschule Paltental.
 Die Musikschule Paltental wünscht Ihnen frohe 

Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2024!
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Wir schreiben das Jahr 1601. 
Seit 37 Jahren gehört die landesfürstlich-habsburgische Stadt 
Rottenmann zu „Innerösterreich“. Seit jenem Jahr, als Kaiser 
Ferdinand I. die Dreiteilung der österreichischen Länder unter 
seinen Söhnen testamentarisch verfügt hatte. Die Residenz 
befindet sich in Graz.
Der spätere Kaiser Ferdinand II. ist seit 5 Jahren Erzherzog von 
Innerösterreich. Im Gegensatz zu seinem Vater Karl kennt er 
in der Protestantenfrage keine Kompromisse. Unter ihm, der 
später sein eigenes Mausoleum quasi als Triumphbau neben dem  
Grazer Dom errichten lässt, hat die Gegenreformation ihren 
Höhepunkt erreicht. 

Die Hoffmanns sind als Vertreter der protestantischen Land-
stände Innerösterreichs entmachtet. Es ist etwas mehr als ein 
Jahr her, als die vom Landesfürsten eingesetzten „Reforma-
tionskommissionen“ durch das Land zogen und die Kirchen 
der Freiherren zu Grünbühel und Strechau in Schutt und Asche 
legten. An der Landstraße vor Rottenmann stehen, von Westen 
her kommend, auf der rechten Seite noch die Ruinen von Sankt 
Salvator.

Ferdinand möchte Macht und Sieg über den Protestantismus 
demonstrieren. Dazu gehört die Abbildung seiner Ländereien, 
die auch militärischen Zwecken dienen sollte.

„Vom Pyhrnpass bis zur Adria“: Das Gebiet von Inner-
österreich. Ganz im Süden liegt Rijeka (Fiume). Von 
dort stammt Johannes Clobucciarich.

Unterschrift von Johannes Clobucciarich als Prior des 
Klosters der Augustiner in Fürstenfeld, StLA

In die Betkapelle des eigenen Mausoleums inszeniert: Fer-
dinand ergreift persönlich das Schwert zur Verteidigung des 
katholischen Glaubens.

Landkarten
für Innerösterreich

Die Rubrik „Historische Häuser“ wurde mit der Stadtkurier-Ausgabe 02/2014 begonnen.
Sie können frühere Ausgaben des Rottenmanner Stadtkuriers auch unter www.rottenmann.at nachlesen.

Historische Häuser unserer Stadt
Die Rubrik zum Sammeln

Der um 1545 geborene, aus Rijeka (Fiume), Herzogtum Krain, 
stammende Augustiner-Eremit Johannes Clobucciarich hat 
sich mit Rekatholisierungsmaßnahmen in der Steirisch-Kärnt-
nerischen Augustinerprovinz einen Namen gemacht. Der spätere 
Kaiser Ferdinand wird nun auch auf dessen künstlerisch-kar-
tografisches Talent aufmerksam. Dies veranlasst Ferdinand, 
Clobucciarich 1601 den Auftrag zu einem neuen, für das Gebiet 
von Innerösterreich einzigartigen Kartenwerk zu geben.

Rund 800 hochqualifizierte Mitarbeitende verwirklichen mit Leidenschaft 
und modernster Technologie Leichtbau-Druckgussteile für die Automobil-
industrie. Als Zulieferer für viele der tollsten Automobilhersteller der Welt 
tragen wir mit innovativen Leichtbaukomponenten dazu bei, den CO2-Aus-
stoß von Fahrzeugen zu reduzieren. 

Dein Job mit dem extra Plus bei 
GF Casting Solutions Altenmarkt
Aktuell bieten wir tolle Job-Chancen in technischen sowie 
kaufmännischen Bereichen (m/w/i):
• Projektleiter 
• Qualitätsplaner
• Fachkraft Logistik
• Technischer Mitarbeiter Kalkulation
• Interner Projektleiter
• Sicherheitsfachkraft
• Sachbearbeiter Einkauf
• Technische Trainees (HTL / FH / Uni) 

Vorteile, die wir bieten (Auszug): 
• Freiwilliger Fahrtkostenzuschuss bei längerer Pendelstrecke 
• Bezahlte Pause für Arbeiter
• Abwechslungsreiches Aufgabengebiet & Weiterbildungen
• Karrierechancen!
• Erfolgsbeteiligung für ALLE MITARBEITER 
• Kurzer Freitag bei vielen Schicht- u. Arbeitszeitmodellen
• Zusätzliche Freizeit bei 4-Schichtarbeit

GF Casting Solutions Altenmarkt 
GmbH & Co KG

Eßling 41

8934 Altenmarkt bei St. Gallen

myjob.altenmarkt@georgfischer.com

03632 335 550

www.gfcs.com/karriere 

Gehe neue Wege. 
Komm zu GF. 
#AchievingExcellenceTogether

Weitere Informationen und spannende Jobs findest du hier:

Auch Facharbeiter- & 

 Produktionsmitarbeiter*innen 

stellen wir bevorzugt 

direkt ein!
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  Aus Oppenberg 
kommend fließt die Gulling 
in der Nähe des Putter-
schlössls in Aigen vorbei, 
erreicht Ketten und mündet 
im Gebiet von Wörschach in 
die Enns.

Clobucciarich ordnet 
zunächst Talverläufe 
und Bergzüge mittels 
P a n o r a m a z e i c h n u n -
gen ein, um in der Folge 
Ortschaften und Bauwerke 
darzustellen. Die Bedeutung 
des Werks spiegelt sich in 
diesen Skizzen wider, mit-
tels derer Clobucciarich die 
Charakteristika von Objek-
ten in Proportionen und 

Die folgenden Ausschnitte entstammen diesen beiden 
Blättern.

Clobucciarich stellt Fluss- und Bachverläufe realistisch dar:

  Aus Rottenmann kommend mündet die Palten 
(slawisch „Sumpf“) im „Paltenspitz“ nahe Selzthal in die 
Enns. Das Mündungsgebiet liegt zwischen den beiden, 
erhöht gelegenen Klausen des Stiftes Admont. Die Straße 
Richtung Admont führt über diese Befestigungsbauten, 
zumal die etwa drei Kilometer breite Ebene zwischen der 
Unteren Klause (bei Selzthal) und der Oberen Klause (im 
Reithal bei Liezen) versumpft und daher unpassierbar ist. 

Die ältesten Abbildungen 
Skizzen und Landkarten von Johannes Clobucciarich

Routenkarte des Pöls- und Zeiringtales von Pöls über 
den Rottenmanner Tauern gegen Schwarzenbach
(AT-StLA/Clobucciarich-028b)

Perspektiven vielfach dreidimensional in das Kartenwerk 
einfügt. Die Skizzen sind von rohen Entwürfen bis zu feinen 
Federzeichnungen in unterschiedlichen Ausführungsgraden 
überliefert.

Seine Reise bringt ihn auch in die westliche Obersteier-
mark. Dabei sind 2 Blätter für das Mittlere Enns- und 
Paltental sowie die angrenzenden Rottenmanner Tauern 
von besonderer Bedeutung:

Ennstal vom Grimming bis Admont (AT-StLA/Clobucciarich-036a) 

Mündung der Palten in die Enns nahe Selzthal (aus Blatt 036a)

Mündung der Gulling in die 
Enns nahe Wörschach (aus 
Blatt 036a)

Im Mittleren Ennstal und im Paltental hält sich Clo-
bucciarich aber nicht lange auf. Bis vor kurzem wurden 
die dortigen Pfarren von hoffmännischen Prädikanten 
betreut, hatte die Ortsbevölkerung versucht, von ka-
tholischer Seite eingesetzte Pfarrer zu vertreiben. In 
der landesfürstlichen Stadt Rottenmann waren an den 
Stadttoren Galgen zur Abschreckung der Bevölkerung, 
die mehrheitlich dem protestantischen Glauben anhing, 
errichtet worden. Die Ruinen der zerstörten Kirchen 
Hoffmanns stehen noch. Selbst um 1605 gilt der luthe-
rische Pfleger auf Schloss Neuhaus (Trautenfels) als „in 
der Religion ärger als sein Herr“.

Bewaffnet mit einer „Arkebuse“, einer Vorderlader-Ha-
kenbüchse, bereist Clobucciarich auf seinem Pferd das 
Auftragsgebiet. Der Erzherzog hat Clobucciarich einen 
Schutzbrief ausgestellt, der alle Untertanen verpflichtet, 
diesem in ganz Innerösterreich Durchgang zu gewähren 
und dafür zu sorgen, dass ihm kein Schaden zugefügt 
werde. Auch einen Geleitbrief von Abt Johann von Admont 
führt Clobucciarich mit sich. Nun waren aber Erzherzog 
Ferdinand Auftraggeber bzw. Abt Johann Teilnehmer der 
brandschatzenden Reformationskommission gewesen, 
die auch Sankt Salvator zerstörte.

Freudig aufgenommen wird Clobucciarich dagegen auf 
dem Herrschaftsgebiet des Stiftes Admont. Dieses er-
reicht er durch eine der beiden erwähnten Klausen beim 
„Paltenspitz“. Der zum Provinzial der Augustinerprovinz 
Steiermark-Kärnten aufgestiegene „Mitstreiter“ in der 
katholischen Sache wird in der Folge (auf mehreren 
Blättern) dem Stift Admont gehörige Besitzungen detail-
reich darstellen.

Selbst auf der Routenkarte über den Rottenmanner Tau-
ern (Blatt 028b) finden sich zwei detaillierte Skizzen des 
admontischen Propsteihofes Zeiring. Clobucciarich weist 
auf Hohentauern hin, bezeichnet dieses als „Rottomon 
Taur“. Am Bildrand erkennt man die in der Folge ab-
gebildete, flüchtig erstellte Skizzierung um Rottenmann, 
die auf Schloß Grünbühel ausgerichtet ist.

Die Muttersprache Clobucciarichs ist eine italienische 
Umgangssprache. Hörfehler, Mundart sowie italienische 
Eigenheiten der Sprache führen zu teils eigenwilligen 
Namensbezeichnungen. So wird aus dem heutigen Bärn-
dorf „Pendorf“, aus Büschendorf „Pisindorf“, Grünbühel 
bezeichnet Clobucciarich als „Grienpihel“.Singsdorf heißt 

Die mächtige Burg Stre-
chau der Protestanten-
familie Hoffmann ist 
kaum zu erkennen (aus 
Blatt 036a).

Die Bedeutung der 
landesfürstlichen Stadt 
Rottenmann spiegelt 
sich nicht in dieser skiz-
zenhaften Andeutung 
wider (aus Blatt 036a).

Clobucciarich hatte sich mit dem landesfürstlichen 
Auftrag ein „Lebenswerk“ vorgenommen, das er nicht 
vollenden kann. Er verstirbt um die Jahreswende 
1605/1606.

„Rottomon“, „Grienpihel“ und Ortsteile (aus Blatt 028b)

So stellt Clobucciarich die immer noch im Besitz der 
protestantischen Hoffmanns befindlichen, mächtigen 
Burgen und Schlösser Strechau, Grünbühel und Neuhaus 
(Trautenfels) nur schematisch dar. Das für Bergbau be-
deutende Oppenberg bildet er gar nicht ab. Den Verlauf 
der Gulling (siehe oben) skizziert er ab Aigen.

„Sinstorf“ und Rottenmann „Rottomon“. Auch Sankt 
Georgen ist samt stilisiertem Kirchturm erwähnt, aber 
kaum zu entziffern.
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Umso prunkvoller präsentiert Abt Urban von Admont die mächtige Burg Strechau, als er diese von der zur Emigration ge-
zwungenen Familie Hoffmann im Jahr 1629 erwerben kann. Er gibt einen Stich in Auftrag, der „seines Gleichen sucht“. 

25 Jahre apäter
Die prunkvolle Abbildung
der „admontischen“ Burg Strechau

In lateinischen Worten 
„spricht“ die Burg 

selbst:
„Ich, die ehemals der 

hehre Ruhm des Hoff-
mann’schen Hauses 
war, bin nunmehr 

durch Abt Urban mit 
Admont vereint.“

Von der immer noch existierenden Originalplatte hängt im Rathaus von Rottenmann 
ein Abzug in Form eines circa 80 x 40 cm grossen Kupferstichs.

Die Ausstellung „ Johannes Clobucciarich – Leben 
und Werk“ ist bis zum 29. Dezember 2023 im Stei-
ermärkischen Landesarchiv Graz, Karmeliterplatz 
3 zu sehen (Mo, Di, Do 9 – 15 Uhr; Mi 9 – 18 Uhr; Fr 
9 – 12 Uhr). Länderübergreifend wird diese in weite-
rer Folge auch in Rijeka (Kroatien) präsentiert.

Das Steiermärkische Landesarchiv verwahrt das Werk, 
das aus 99 Blättern mit rund 500 Einzelskizzen besteht. 
Deren Bedeutung unterstrich die Aufnahme in das Ös-
terreichische Nationale Memory of the World Register 
der UNESCO. 

Ausblick aufs nächste Mal
„Drastischer“ Themenwechsel:
„Staatsstreich im Rottenmanner Brauhaus“
Vom Heimatschutz, paramilitärischen Einheiten und 
Plakaten „zur Ergreifung der Macht im Staate“: In der 
Obersteiermark wird am 13. September 1931 für 1 Tag die 
Republik „gestürzt“. Das Rottenmanner Brauhaus spielt 
dabei eine wesentliche Rolle. Am nächsten Tag endet al-
les in einem „Operettenputsch“.

Dr. Johannes Mayer
Stadtamt Rottenmann

Dank und Quellen 
Die wesentlichsten Informationen für diesen Artikel 
stammen aus Ausstellung und Buch „ Johannes Clobuc-
ciarich – Leben und Werk“, Stmk. Landesarchiv Graz. 

Apfelstrudel machen

Eine lustige runde Bingo

Tischtennis
Heute gibts Kartoffelsuppe

Kekse Backen

Wir bedanken uns bei Allianz, Manfred Grießer und 
Martina Stih vom Café Bueno für die gesponserten 

Eisstöcke

ein bisserl Kaschtln
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VERANSTALTUNGEN

IINN CCOONNCCEERRTT

Mus i k ve re i n S t . L o renzen
im Pa l t e n t a l

L e i t u ng : Pe t e r Maye r ho f e r

2200.. JJÄÄNNNNEERR 22002244
F r e i z e i t h e i m T r i e b e nF r e i z e i t h e i m T r i e b e n

1199::3300

BBLLAASSMMUUSSIIKK

Arnhem
Mar s c h
komp . A .E .Ke l l y

Die Termine für den Ferienspaß 2024 sind fix:
In Rottenmann gibt es vom 12.-14. und 19.-24. August 
wieder Spiel, Spaß und jede Menge Abenteuer für alle 
Kids aus dem Paltental.

DEZEMBER 2023
Fr. 29. Dezember, 16:00  
Volkshaus Rottenmann
Blutspendetermin Rotes Kreuz

Veranstalter: Rotes Kreuz

JÄNNER 2024
Mi. 03. Jäner, 09:00 Uhr 
Rottenmann, Oppenberg
Sternsingeraktion

Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

Do. 04. Jänner, 09:00 Uhr 
Rottenmann, Oppenberg
Sternsingeraktion 
Veranstalter: Pfarrkirche Rottenmann

Fr. 05. Jänner, 16:45 Uhr 
Rottenmann Ortsseite
35. Rottenmanner Glöcklerlauf 
Veranstalter: Trachtenverein d´Strechauer
Gruppe I  Gruppe II
17:15 Strechauch  17:00 Bärndorf
17:45 Villmannsdorf 18:00 Edlach
18:45 Büschendorf  18:45 Singsdorf
Gruppe III 16:45 Oppenberg

Finale: 19:30 Hauptplatz

Sa. 06. Jänner, 10:30 Uhr 
Volkshaus Rottenmann
Neujahrskonzert des Salonorchesters
der Musikschule Paltental
Veranstalter: Musikschule Paltenthal

Fr. 19. Jänner, 17:30 Uhr 
Mittelschule Rottenmann
Kochkurs – Burger, Wraps und CO
Veranstalter: LFI Steiermark

Sa. 27. Jänner, 20:00 Uhr 
Volkshaus Rottenmann
Stadtball
Veranstalter: SPÖ Rottenmann

FEBRUAR 2024
Sa. 03. Februar, 09:00 Uhr
Karl Horn-Sprunganlage
3. Bewerb zum Raiffeisen SPL-NK Landescup 2023/24

Veranstalter:  Skiklub Rottenmann

MÄRZ 2024
Fr. 01. März, 13:00 Uhr 
Mittelschule Rottenmann
Salben rührern (Kräuterpäd. Rosenkranz)
Veranstalter: LFI Steiermark

Fr. 15. März, 19:00 Uhr 
Stadtpfarrkirche Rottenmann
Orgelkonzert - Lukas Hasler
Veranstalter: Lukas Hasler

Mo. 18. März, 19:30 
Kultursaal
Film & Foto Show „Wanderparadies Steiermark“
Veranstalter: Verena u. Andreas Jeitler

So. 24. März, 08:45 Uhr/10:30 
Hauptplatz & Stadtpfarrkirche Rottenmann/Pfarrkirche 
Oppenberg
Palmsonntag - Segnung der Palmzweige, anschließend 
Palmprozession mit Einzug in die Kirche und Heilige 
Messe

Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde

Sa. 30. März, 10:00 Uhr 
Rottenmann/Oppenberg
Karsamstag - Osterspeisensegnungen und Abendmesse
Veranstalter: Kath. Pfarrgemeinde
10:00 - Oppenburg  13:45 - Sankt Georgen
11:00 - Klamm   14:00 - Bürgerspital K.
11.30 - Versbichl-Schlanitzen 15:15 - Stadtparrkirche
13.00 - Villmannsdorf 19:30 - Feier der Osternacht in der 
    Satdtpfarrkirche Rottenmann

SPORT FAMILIE KULTUR RELIGION SONSTIGES
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Meine Leiche, deine Leiche ...
„Vorhang auf“ hieß es im Volkshaus Rottenmann Mitte No-
vember und die Theaterrunde zeigte sich wieder von ihrer 
besten Seite. An drei Aufführungstagen unterhielten die 
Darsteller hunderte Zuschauer mit der Kriminalkomödie 
„Meine Leiche, deine Leiche …“.

Dabei blieb kein Auge trocken. Ein Lacher folgte dem anderen 
und den Darstellern – jeder in seiner einzigartig passenden 
Rolle – konnte man ansehen, mit welcher Freude und wel-
chem Einsatz gespielt wurde.

Am 28. Jänner 2023 heißt es 
im Volkshaus wieder „alles 
Walzer“.  Die Rottenmanner 
SPÖ lädt zum „Rottenman-
ner Stadtball“.

Für gute Stimmung und 
Tanzmusik wird gesorgt sein. 
Die Sektbar lädt wieder zum 
Verweilen und zu gemütli-
cher Unterhaltung ein, bei 
der Fotobox kann sich wieder 
jeder sein Erinnerungsfoto 
an eine rauschende Ball-
nacht machen lassen und bei 

der Tombola werden wieder 
wertvolle Preise verlost.

Karten sind rechtzeitig in 
den Rottenmanner Trafiken 
sowie bei den Gemeinde-
rätinnen und Gemeinde-
räten der SPÖ Rottenmann 
erhältlich.

Termin:
28. Jänner 2023
Einlass: 19:00 Uhr / Beginn: 
20:00 Uhr
Volkshaus Rottenmann

Theaterrunde
Rottenmann

Rottenmanner
Stadtball

Lukas Hasler ist in Gaishorn am See aufgewachsen und hat 
die Musikschule Paltental in Trieben besucht. Seit 2015 leitet 
er den PaltenKlang-Chor. Unter seiner Leitung fanden bereits 
mehrere Konzertreisen u.a. bis nach Washington (USA) statt.
Lukas lebt in Los Angeles und Graz. 

Am Freitag, 15.3.2024 um 19 Uhr, wird er die Orgel der Stadt-
pfarrkirche Rottenmann mit einer breiten Palette an unter-
schiedlicher Musik zum Klingen bringen. Von Filmmusik bis 
zu Klassikern wird viel Überraschendes dabei sein!

Der Musikverein stellte sich zum wiederholten Mal einer 
hochkarätigen Fachjury des steirischen Blasmusikverbandes 
und erspielte bei der Konzertwertung „Polka – Walzer – 
Marsch“ am 11.11.23 in Selzthal mit den Stücken „Mens Sana 
In Corpore Sana“ – Ein gesunder Geist in einem gesundem 
Körper,  „Gablonzer Glasbläser“ und „Das ist mein Leben“ 

hervorragende 95,22 von 100 möglichen Punkte. Die unzäh-
ligen Teil- und Gesamtproben für diese Konzertwertung in 
Stufe D – Oberstufe (die zweithöchste Leistungsstufe) sowie 
die Teilnahme an über 10 Konzertwertungen in den letzten 
10 Jahre spiegeln das musikalische Niveau des Musikvereines 
wieder. 

„Blasmusik IN Concert“ - So lautet der neue Titel des 
Jahreskonzert. 
Aus vielen Gründen und den Familien zuliebe wurde vom Mu-
sikverein der traditionelle Termin   (Christtag) ins neue Jahr 
verschoben. Weihnachten soll ein Fest der Ruhe, Besinnlich-
keit und der Familie sein und so laden die Musiker*innen des 
Musikverein St. Lorenzen am Samstag, den 20.01.2024 / 19:30 
Uhr zum „Blasmusik IN Concert“ ins Freizeitheim Trieben 
ein. Beim diesjährigen Konzertabend mit Konzertmärschen, 
moderner Blasmusik und musikalischen Solisten wird für 
jeden Besucher etwas dabei sein. Durch den musikalischen 
Konzertabend moderiert Walter Greimeister aus Öblarn.  
Wir würden uns freuen, Sie auch bei diesem Termin recht 
herzlich als unsere Gäste begrüßen zu dürfen. 

Terminvorschau:

Orgelkonzert mit 
Lukas Hasler

Musikverein St. Lorenzen
Erfolgreiches Wertungsspiel und neuer Konzerttermin für das Jahreskonzert 

Stadtpfarrkirche Rottenmann,
Freitag, 15. März 2024, 19 Uhr

Der Musikverein St. Lorenzen unter der Leitung von Landeskapell-
meister Dir. Peter Mayerhofer erspielte in Stufe D 95,22 von 100 
möglichen Punkte bei der Konzertwertung in Selzthal.

Man kann uns auf Youtube hören:

„Der Musikverein St. Lorenzen wünscht Frohe Weihnachten und 
einen Guten Rutsch ins Neue Jahr!“

Ihr Musikverein St. Lorenzen

Dieses wunderbare Lustspiel in drei Akten mit etlichen 
zweideutigen Wortspielereien, witzige Dialogen, Pointen am 
laufenden Band und einer einzigartigen Besetzung bescherte 
den Besuchern ein paar fröhliche Stunden  mit herzhaftem 
Lachen und ist dies der Lohn für die Mitwirkenden für 
wochenlange Probenarbeit und vollen Einsatz.
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Am Samstag, 25. November fand im altehrwürdigen Haus 
„Hofer“ in der Rottenmanner Innenstadt wieder der schon 
zur Tradition gewordene Bockbieranstich der SPÖ Rotten-
mann statt.

Das Bockbier wird alljährlich von der ortsansässigen Brauerei 
Kofler gebraut. Original wurde das 1. Fass unter Beisein 
des Brauereichefs Harald Kofler und Vizebürgermeister 
Klaus Baumschlager mit Brauschürze und Holzhammer 
angeschlagen und die erste „Halbe“ traditionell aus dem 
Tonkrug getrunken. Lob für Geschmack des Bieres sowie 
für die Organisation und das Ambiente folgten auf den Fuß. 
Musikalisch wurden die zahlreichen Gäste bestens vom 
„Xeis-Trio“ unterhalten und die Stimmung war ausgelassen 
bis in die späten Abendstunden.

Bereits Mitte November trieben die finsteren Gesellen im 
Paltenstadion ihr Unwesen.
In bewährter Weise von Robert Knollmüller und Thomas 
Steibl in Zusammenarbeit mit der Herodes Pass organisiert, 
fanden sich zahlreiche Krampuspassen aus Nah und Fern 
ein, um das Brauchtum zu pflegen und vor hunderten von 
Zuschauern ihre kunstvollen Masken und aufwendigen Ge-
wandungen zu präsentieren.
Sehr gut angenommen wurde eine kinderfreundliche, 
„schlagfreie“ Zone, in der sich auch die jüngsten Besucher 
ganz nah an die Krampusse heranwagen konnten.
Dieser Mut wurde natürlich vom Hl. Nikolaus mit ein paar 
Zuckerln, Nüssen und Mandarinen belohnt.

Der Nikolaus und die Krampusse der Herodes Pass besuchten 
am 5. und 6. Dezember die braven Kinder und brachten ihnen 
gute Gaben in Form eines Nikolaussackerls.

Sobald der Winter seine ersten Boten ins Paltental schickt, 
erwachen auch die finsteren Gesellen der Bärndorfer Höll-
teuf’ln wieder zum Leben. 

Mit Spaß und Freude am Krampusbrauchtum treiben die 
Bärndorfer Höllteuf’ln in der Advent- und Vorweihnachts-
zeit ihr Unwesen; und das bereits seit ihrer Gründung im 
Jahr 1996. Die derzeit ca. 20 Mitglieder sind dabei von Mitte 
November bis Mitte Dezember mit ihren vereinseigen her-
gestellten Masken und Gewändern überwiegend im Bezirk 
Liezen, hin und wieder auch steiermarkweit oder in den 
angrenzenden Bundesländern, auf Schauläufen unterwegs. 
Am Krampustag, dem 5. Dezember, sind sie aber stets in 
ihrem Heimatort Bärndorf zu finden, wo sie jedes Jahr ihr 
über 100-jähriges Krampusspiel aufführen. 

So zog natürlich auch in diesem Jahr wieder der oberste 
Teufel „Luzifer“ mit seinem Krampusgefolge sowie in Be-
gleitung des Hl. Nikolaus und seinem Engel am Dorfplatz 
Bärndorf ein, um über die unzähligen Sünden der Menschen 
allgemein und im Speziellen eines Bettlers, zu urteilen. 

Am Ende wurde schließlich der Mut der Kleinsten be-
lohnt, denn die braven Kinder erhielten vom Hl. Nikolaus 
ein Sackerl, gefüllt mit Nüssen, Mandarinen und anderen 
Leckereien. 

Mit gruseligen Klavierstücken und schaurig-schönen Chor-
liedern eröffneten die MusikschülerInnen aus Klaudias 
Musikwerkstatt das neue Schuljahr mit zwei Halloween 
Konzerten im Kultursaal Rottenmann
Im ersten Konzert zeigten schon die Allerkleinsten ihr 
Können. Der Kinderchor „Die ChOhrwürmer“ präsentierte 
schwungvolle Geisterlieder. Hexen, Zauberer und andere 
Gruselgestalten begeisterten mit ihrem Vortrag das Pub-
likum. 
Virtuos vorgetragene Klavierstücke konnte man im anschlie-
ßenden Konzert der Klavierjugend (10-18 Jahre) hören. Die 
jungen MusikerInnen entlockten dem Flügel wundervolle 
Klänge und ließen das Publikum in eine zauberhafte Stim-
mung eintauchen. Die anspruchsvollen Lieder des Jugend-
chors „Die ChOhrwürmer“ bescherten den ZuschauerInnen 
Gänsehautmomente. 
Mit diesem Konzert wurde außerdem das zehnjährige Be-
stehen von Klaudias Musikwerkstatt in Rottenmann gefeiert. 
In intensiver Unterrichtsarbeit werden musikbegeisterte 
Kinder ab vier Jahren auf Konzerte und diverse Aufführungen 
(Musicals, Klassenvorspiele, Singspiele, Benefizkonzerte) 
vorbereitet. 
Klaudia Butter, Musikschulleiterin, lud am Ende des Hallo-
ween Konzerts bereits zum nächsten Konzert: „Weihnacht-
liches aus Klaudias Musikwerkstatt“, am 17. 12.2023, 16.30h, 
Open-Air im Garten der Musikwerkstatt. 

Bockbieranstich der SPÖ Rottenmann

10 Jahre Klaudias Musikwerkstatt 
in Rottenmann

Krampuszeit in Rottenmann
Inferno im Paltenstadion

Auch in Bärndorf...
...war der Krampus los

Nikolaus besucht die braven Kinder
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Advent in Rottenmann

PROJEKTCHOR
*FEIN ZAMM
`GMISCHT*

Jahresrückblick MGV und Frauenchor Rottenmann
– Chorgemeinschaft Trieben

Vorweihnachtliche Stim-
mung gab’s heuer wieder 
beim traditionellen und 
bekannten Adventmarkt 
im Volkshaus organisiert 
durch das Wirtschaftsteam 
Rottenmann unter Obmann 
Klaus Schupfer und Helmut 
Matlschweiger. Das umfang-
reiche Angebot durch Rot-
tenmanner und auswärtige 
Hobbykünstler. Die Kinder 
freuten sich über die be-
liebte Backstube und hatten 

viel Spaß beim Kekse ba-
cken. Kulinarisch verwöhnt 
wurden die Besucher durch 
Kaffee und Kuchen, Glüh-
wein, Maroni, usw. Es war 
für jeden Geschmack etwas 
dabei. Das Wirtschaftsteam 
Rottenmann bedankt sich bei 
allen Ausstellern und Besu-
chern für den gelungenen 
Adventmarkt und wünscht 
frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr!

Trotz tiefwinterlichen Ver-
hältnissen mit Schneefall 
und starkem Wind haben 
viele Besucher den Weg 
zum Advent in den Bergen 
beim Gasthof Schaffer ge-
funden und wurden nicht 
enttäuscht. An entzücken-
den kleinen Verkaufsständen 
wurde viel Selbstgemachtes 
und heimisches Kunstwerk 
angeboten. Die klammen 
Hände konnte man dann 
bei Glühwein, Maroni und 
selbstgemachten Keksen und 
Mehlspeisen wieder wärmen 
und die herrliche Winter- 
und Weihnachtsstimmung 
genießen.

Adventmarkt Wirtschaftsteam
Rottenmann

Adventmarkt
in den Bergen
in Oppenberg

„Das Jahr ist wie im Flug vergangen!“. Wer kennt das nicht? 
Wenngleich auch das Chorjahr so schnell vergangen ist, 
blicken wir auf ein ereignisreiches Jahr mit erfolgreichen 
Auftritten und vielen Highlights zurück.

Über das „Projekt“ zwei Chöre zum Einklang zu bringen, 
können wir schon über einige erfolgreiche Auftritte und 
Konzerte in Zusammenarbeit mit der Chorgemeinschaft 
Trieben  berichten. „Fein zamm´gmischt“ wie es unsere Perle 
des Chores, unsere Chorleiterin Mag. Christine Ahornegger, 
so schön formuliert und dazu noch einen passenden Jodler 
selbst komponiert hat. 

Jeder Chor ist in seiner Tradition und Geschichte für sich 
eigenständig, aber dennoch erklingen wir gemeinsam. Allen 
voran die Obfrauen Ulrike Coll und Maria Friedl. Dabei 
konnten wir in dieser Zeit bereits feste Freundschaften, 
Verbundenheit, Respekt und ein liebevolles und lustiges 
Miteinander verzeichnen. 

Das Debütkonzert im November des Vorjahres im Freizeit-
heim Trieben war bei ausverkauftem Haus ein voller Erfolg. 
Das Adventkonzert „Besinnung im Advent“ veranstalteten 
wir sowohl in Trieben als auch in Rottenmann mit unter-
schiedlichem Programm.

Bei der Mitgliederversammlung im März 2023 hatten wir be-
sonderen Grund zur Freude. Es wurden einige Sänger*Innen 
für ihre langjährige Mitgliedschaft in der Chorgemeinschaft 
geehrt.
 
25 Jahre: Ilse Angerer, Dagmar Schaunitzer
50 Jahre: Johann Paar
60 Jahre: Traudlinde Stockinger 
Vizebürgermeisterin Tanja Waltl überreichte dem Vorstand 
den „Roten Mann“ als Zeichen der Wertschätzung der Stadt-
gemeinde.

Das Jahreskonzert, welches am 24.06.2023 im Volkshaus 
Rottenmann unter dem Motto „Thank you for the music“ 
stattfand, war ein weiteres gemeinsames Highlight, wo volks-
tümliche Musik, Klassiker, Schlager, aber auch moderne 
Lieder durch unser Popensemble dargebracht wurde.

Der Chorausflug, eine „Fahrt ins Blaue“, organisiert von 
Obfrau Ulrike Coll ist immer ein besonderer Anlass, den sich 
niemand entgehen lassen möchte. Heuer ging die Reise nach 
Neuberg im Mürztal, wo wir das Stift und die Glasmanufaktur 
Kaiserhof besuchten.

Am 21.10.23 lud der Kalkalpen Mannag´sang zu einem Gastauf-
tritt in Reichraming ein, am 19.11. durften wir die Elisabeth-
feier in Rottenmann mitgestalten und am 13.11.2023 folgten 
wir der Einladung unseres Abt Mag. Gerhard Hafner OSB 
zur 13er Wallfahrt in die Stiftskirche Admont mit besonderer 
Freude. 
Wir danken unseren Familien, den Besuchern und treuen 
Begleitern sowie Sponsoren und freuen uns auf ein Wieder-
sehen bei unseren nächsten Auftritten. 
Im Wesen der Musik liegt es, Freude zu bereiten. 
(Aristoteles)
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Der langjährige Landeskapellmeister Manfred Rechberger 
hatte sich aus persönlichen Gründen entschieden, aus dem 
Landesvorstand auszuscheiden und den Taktstock an seinen 
Stellvertreter Peter Mayerhofer zu übergeben.
Musikschuldirektor Peter Mayerhofer wurde 1986 in Rot-
tenmann in eine Musikerfamilie geboren. Seinen ersten 
Musikunterricht erhielt er mit sechs Jahren an der Musik-
schule Paltental, 2001 wechselte er an das Johann Joseph Fux 
Konservatorium Graz und später an die Universität für Musik 
und Darstellende Kunst Graz wo er sein Lehramts - und 
Konzertfachstudium nach seiner Zeit bei der Militärmusik 
Steiermark abschloss.
Konzertreisen führten ihn u.a. nach Kroatien, Italien, 
Deutschland und bis nach Mumbai, wo er Mitglied des Sym-
phonie Orchesters von Indien war. Von 2010 bis 2015 war er 

Musikschuldirektor der 
Musikschule Paltental und 
Kapellmeister des MV St. 
Lorenzen i. P. u. Umg., Peter 
Mayerhofer ist neuer steiri-
scher Landeskapellmeister! 

„Irgendwann bleib i dann dort“ wird es am 7. Juni 2024 im 
Gasthof Hofer heißen, wenn MENAGE TROIS zu Gunsten 
der Rottenmanner Bergrettung für einen gelungenen Austro 
Pop Abend sorgt. Serviert werden die größten Hits von 
STS, AUSTRIA 3, KURT OSTBAHN, EAV, FALCO und PETER 
CORNELIUS. Garniert mit Liedern von deutschen Musikern 
wie SPIDER MURPHY GANG, SPLIFF, UDO LINDENBERG 
oder RINGSGWANDL wird das Ganze mit Dialekttexten von 
Kulthits wie „Gimme some lovin“, „Iron, Lion, Zion“ u.a. ab-
gerundet. Der gesamte Reinerlös kommt der Rottenmanner 
Bergrettung zu Gute!!

*Geschenktipp* Karten gibt es in den Rottenmanner Trafi-
ken, Bergrettung Rottenmann sowie unter 0650 27 30 465.

Landeskapellmeister Peter Mayerhofer (links)
und sein Stellvertreter Franz Fuchs (rechts)

Austro Pop Abend
im GH Hofer

Rund 400 Kapellen und 18000 Musiker*innen gehören 
den Steirischen Blasmusikverband an. Nach dem Rücktritt 
von Manfred Rechberger kam es Ende September zu einem 
Wechsel in der musikalischen Leitung.

Landes-
kapellmeister

fixer Orchestermusiker an der Oper Graz und konzertierte 
u.a. mit der Volksoper Wien, mit Recreation Graz, dem 
Wiener Jeunesse Orchester und der Austrian Brass Band. 
Seit 2009 unterrichtet er am Stiftsgymnasium Admont, seit 
2010 am Johann Joseph Fux Konservatorium und seit 2013 
an der Musikschule Paltental, deren Leitung er mittler-
weile übernommen hat, als Lehrer am Schlagwerk. Peter 
Mayerhofer ist zudem seit 2013 Kapellmeister im Musik-
verein St. Lorenzen im Paltental und fungiert seit Jahren als 
Prüfer des Steirischen Blasmusikverbandes, Jurymitglied bei 
Schlagwerkwettbewerben und bei Konzertwertungen.  Der 
Blasmusikbezirk Liezen sowie der Musikverein St. Lorenzen 
zeigt sich glücklich, dass der neue Landeskapellmeister aus 
dem Bezirk Liezen kommt.

AUSTROPOPAUSTROPOP

MENAGE  A TROISMENAGE  A TROIS

Nacht

Im Winter herrscht wieder reges Treiben am Vogel-
häuschen. Aber wer sind diese gefiederten Gäste, 

die da an den Futterkörnern naschen?

Amsel, Blaumeise, Stiglitz und Kleiber sind häu-
fige Besucher und freuen sich über regelmäßiges 

Futter. 

Bestimmt habt ihr eine alte Tasse zuhause, mit der 
ihr ganz einfach eine Futterstelle basteln könnt.
Dazu einfach etwas Kokosfett im Topf auf dem 

Herd schmelzen und so viel Vogelfutter einrühren, 
dass ein dicker Brei entsteht. Ein Schluck Speiseöl 
verhindert, dass das Fett bröckelt. Den Brei in eine 
alte Tasse füllen, als Landeplatz ein Stöckchen in 
die feuchte Masse stecken und aushärten lassen. 
Dann im Garten oder am Balkon aufhängen und 

die Vögel beim fröhlichen Picken beobachten.

Amsel

Blaumeise

Stiglitz

Kleiber
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Freiwillige Feuerwehr Stadt Rottenmann
Rückblickend betrachtet...
…man glaubt es kaum, aber es ist schon wieder so weit: 
Ein weiteres Jahr neigt sich dem Ende entgegen und wir 
können wieder auf ein ereignisreiches und aufregendes 
Jahr zurückblicken.

Unser „Weihnachtsgeschenk“ im letzten Jahr – unser neues 
HLF3 2500/100 Tunnel - ist rechtzeitig eingetroffen und 
konnte würdig in Empfang genommen werden, die Haus-
sammlung konnte wieder durchgeführt werden, das Som-
merfest wurde zum 2.Mal erfolgreich abgehalten und wir 
freuen uns schon jetzt auf unser Rüsthausfest zum 30jährigen 
Bestehen im nächsten Jahr. Aber auch der tägliche Einsatz-, 
-Übungs- und Ausbildungsbetrieb ist bei weitem nicht zu 
kurz gekommen!

Obwohl das Feuerwehrjahr zum Zeitpunkt der Berichtstel-
lung noch lange nicht zu Ende ist, können die Kameradinnen 
und Kameraden der Stadtfeuerwehr Rottenmann bereits 
jetzt ein beachtliches Resümee ziehen:

13.812 Gesamtstunden für die FF-Rottenmann

Würde man diese geleisteten 
Stunden als Einzelperson er-
bringen, würde man dafür 
575 Tage ohne Pause aufbrin-
gen müssen; das zur Gänze 
freiwillig und unentgeltlich!
Im Zuge der Jugendausbil-
dung nahm unsere Feuer-
wehrjugend wie jedes Jahr 
am Wissenstest und Wis-
senstestspiel, sowie an den 
Bewerben für das Feuer-
wehrjugendleistungsabzei-
chen im Bereich Liezen und 
am Landesbewerb teil. Bei 
diesen Bewerben konnten 
durch unsere Jugendlichen 
insgesamt 13 Abzeichen in 
den Stufen Bronze, Silber 
und Gold erkämpft werden! 
Aber auch die „Großen“ wa-
ren fleißig und 5 Kameraden 
stellten sich an der Feuer-

wehr- und Zivilschutzschule 
in Lebring dem Feuerwehr-
funkleistungsabzeichen in 
Silber und ein Kamerad dem 
Bewerb um das Sanitätsleis-
tungsabzeichen in Silber.
Eine besondere Herausfor-
derung in diesem Jahr war 
die Absolvierung der Techni-
schen Hilfeleistungsprüfung. 
Insgesamt absolvierten 22 
Kameradinnen und Kame-
raden die Leistungsprüfung 
in Bronze und Silber.
Nach wochenlangem Trai-
ning absolvierten an zwei 
separaten Terminen für 
Bronze und Silber die drei 
Bewerbsgruppen die Prü-
fung und erzielten 7x das 
Abzeichen in Bronze und 
15x in der Stufe Silber.

Adventfenster der FF-Rottenmann am 23.12.2023 um 17:00 
Uhr im Rüsthaus mit Glühmost, Kinderpunsch, Keksen, 
Musik und Gedichten

In traditioneller Weise wird unsere Feuerwehrjugend dieses 
Jahr das Friedenslicht in Donnersbach abholen und es besteht 
wieder die Möglichkeit, das Friedenslicht am 24.12. von 9-17 
Uhr bei uns im Rüsthaus Rottenmann abzuholen.

Natürlich gehören Kekse, Punsch, Glühwein und ein schöner 
Adventkranz, bei dem die Kerzen aufflackern und besinnliche 
Stimmung verbreiten, zur Weihnachtszeit dazu.

Wir möchten aber in Erinnerung rufen - unterschätzen Sie 
bitte niemals die Gefahren von brennenden Kerzen und 
lassen Sie diese nie unbeaufsichtigt!

Ein frohes und besinnliches Fest im Kreise der Familie 
und Freunde und ein unfallfreies und erfolgreiches Jahr 
2024 wünschen euch allen die Kameraden der Feuerwehr 
Rottenmann.

Das 1. Adventfenster öffnete sich beim Café Bueno

Stunden
Rund 1.500  für die Jugendarbeit
Rund 8.000  für Tätigkeiten, Wartungen und  
    Instandhaltung im Rüsthaus und 
    Feuerwehrwesen
Rund 3.000  für Ausbildung und Übungen
Rund 1.300  für Einsätze

Auch heuer kann am 24.12. 
wieder im Rüsthaus Rot-
tenmann (von 9 bis 16 
Uhr) und am Dorfplatz in 
Bärndorf das Friedenslicht 
abgeholt werden.

Wir wünschen allen Be-
wohnern ein friedvolles 
Weihnachtsfest!

Friedenslicht

Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.
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Seit mehr als 75 Jahren bietet der 
Alpenverein Rottenmann eine Viel-
zahl an Aktivitäten, die die Mitglieder 
hinaus in die Bergwelt locken und so 
eine Gemeinschaft von Bergliebhabern 
schaffen.

Rottenmanner Hütte - ein beliebter 
Treffpunkt
Die Rottenmanner Hütte erwies sich 
einmal mehr als ein beliebter Treff-
punkt für Bergfreunde und bleibt ein 
zentraler Anziehungspunkt für Jung 
und Alt. Hüttenwirt Clem Fuxjäger mit 
seiner Familie verwöhnt die Gäste mit 
einer vielfältigen Auswahl an kulinari-
schen Köstlichkeiten, die von Knödel-
spezialitäten bis zu selbstgemachten 
Säften reichen. Es freut uns, dass Fa-
milie Fuxjäger unsere Hütte auch im 
kommenden Jahr betreuen wird. Die 
Hütte ist von Mitte Mai bis Oktober (je 
nach Witterung) bewirtschaftet.

Der Alpenverein Rottenmann sucht 
dringend einen neuen Hüttenwart! 
Technisches Interesse von Vorteil und 
Freude an der Zusammenarbeit mit 
einem tollen Team sind gute Voraus-
setzungen in unserer Sektion ehren-
amtlich mitzuarbeiten.
Bei Interesse: Ilse Danninger 
0664/5196990

Die jährliche Bergmesse und das Hüt-
tenfest werden nun immer zum selben 
Zeitpunkt im August stattfinden. Auch 
in diesem Jahr konnte bei bestem Wetter 
eine große Zahl von Besuchern begrüßt 
werden.

Kinderklettern
Ein Höhepunkt für die jüngsten Mit-
glieder ist zweifellos das Kinderklet-
tern mit den erfahrenen Bergsteigern 
Markus und Tobias. Die Kinder erleben 
nicht nur die Faszination des Kletterns, 
sondern werden auch in die Grund-
lagen der Sicherheit im Klettersport 
eingeführt. 

Sicheres Bergwandern mit Touren-
führern
Die Bergwanderungen unter kundiger 
Führung erfahrener Tourenführer 
stehen hoch im Kurs. Freude und Si-
cherheit am Bergsport stehen dabei im 
Vordergrund. Von gemütlichen Wan-
dertouren mit Obfrau Ilse Danninger 
bis hin zu anspruchsvollen Berg- und 
Schitouren unter fachkundiger Anlei-
tung ausgebildeter Tourenführer bietet 
der Alpenverein eine breite Palette 
von Möglichkeiten an. Friedl Huber, 
als Alpinreferent, sorgt für eine gute 
Zusammenarbeit im Tourenführerteam.  

Markierung von Wegen und Steigen
Ein nicht zu unterschätzender Beitrag 
zur Sicherheit und Orientierung der 
Bergwanderer wird durch die Markie-
rung von Wegen und Steigen geleistet. 
Andi Rath und seine Freunde sorgen 
dafür, dass 130 km an markierten Wegen 
klar und eindeutig gekennzeichnet sind. 
Dies fördert nicht nur die Sicherheit 
der Wanderer, sondern trägt auch zum 
Umweltschutz bei, indem Wanderer 
auf den markierten Wegen bleiben und 
empfindliche Ökosysteme geschont 
werden.

Die vielfältigen Aktivitäten des Alpen-
vereins, wie die Förderung des Berg-
sports, die Betreuung der sektions-
eigenen Hütte, der sorgsame Umgang 
mit der sensiblen Bergwelt und die 
Schaffung einer starken Gemeinschaft 
ist ein Beitrag zu einem besseren Mit-
einander. Der Alpenverein setzt sich 
dafür ein, die Faszination der Berge an 
die nächste Generation weiterzugeben 
und gleichzeitig die Verantwortung für 
den Schutz dieser einzigartigen Um-
gebung zu betonen.

Alpenverein Rottenmann
bietet eine Vielzahl an Aktivitäten

Fußballerinnen von Rottenmann/Lassing
schließen die Herbstsaison auf Tabellenplatz 5 ab
Nach dem fulminanten Saisonstart 
mit Tabellenplatz 2 nach 5 Runden ge-
wannen die Fußballerinnen der SPG 
Rottenmann/Lassing in den restlichen 
3 Herbstrunden nur mehr 1 Punkt und 
rutschten dadurch auf den 5. Tabel-
lenplatz der Frauenoberliga Nord zu-
rück. Mit 44 erzielten Toren wurden 
im Herbst die zweitmeisten Treffer 
der Frauenoberliga Nord erzielt, doch 
in den letzten 3 Pflichtspielen gelang 
es den heimischen Fußballgirls nicht 
mehr, den Ball im gegnerische Tor 
unterzubringen. Nichts desto trotz ist 
Platz 3 in Reichweite und ist für das 
Frühjahr das Ziel, die Meisterschaft 
unter den besten 3 Teams der Saison 
abzuschließen.
Erfreulicherweise sind während der 
Herbstsaison Mädchen neu zur Mann-
schaft gestoßen und in das Mann-
schaftstraining eingestiegen. Weitere 
fußballbegeisterte Mädchen dürfen sich 
bei Interesse gerne bei den Koopera-

tionsvereinen SV Rottenmann und SV 
Lassing melden oder auf der Facebook-
seite SV Rottenmann SV Lassing Damen 
Kontakt aufnehmen.
Das Frauenfußballteam Städtische Be-
triebe Rottenmann/Lassing nimmt den 
Jahreswechsel gerne zum Anlass, sich 

bei den beiden Vereinen SV Rotten-
mann und SV Lassing sowie bei den 
zahlreichen treuen Fans, Gönnern und 
Sponsoren für die Unterstützung zu 
bedanken und wünscht allen schöne, 
besinnliche Weihnachten und ein ge-
sundes und erfolgreiches Jahr 2024.

Jubel nach 7:0-Heimsieg im Rottenmanner Paltenstadion anlässlich 
Sturmfest des SV Rottenmann

Kinderfreunde Rottenmann besuchen den Bürger-
meister und erkunden das Rathaus



STADTKURIER ROTTENMANNSTADTKURIER ROTTENMANN

46 47

VEREINE, SPORT & FREIZEITVEREINE, SPORT & FREIZEIT

Leseforum Rottenmann
Nach der temporären Schließung erfreut sich das Leseforum 
Rottenmann wieder ungebrochener Beliebtheit und kann zu 
den gewohnten Öffnungszeiten besucht werden. Die von der 
Lebenshilfe betriebene Institution steht nicht nur für das 
Entlehnen von Büchern, DVDs und Spielen, sondern auch 
für Austausch und gelebtes Miteinander. So besuchten uns 
beispielsweise die ersten Klassen der Volksschule Rotten-
mann und verbrachten einen lehrreichen und kreativen 
Vormittag bei uns. 
Jeden Dienstag entführen die Leseomis von 16 – 17 Uhr Kinder 
in fantastische Welten voller Abenteuer und Märchenfiguren. 
Am 31.10. wurde sogar eine gruselige Halloweenstunde voller 
schauerlicher Geschichten veranstaltet. 
Für erwachsene Besucher:innnen wird jeden zweiten Mitt-
woch um 18:30 Uhr das „Seitenvergnügen“, ein Abend ganz 
im Zeichen des literarischen Austauschs, angeboten. Uschi 
Cimzar und Edith Waldhuber freuen sich auf Ihre Teilnahme! 

Öffnungszeiten 
Dienstag: 16:00 – 18:30 Uhr 
Mittwoch & Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr

 Bereits zum 18. Mal unter-
nahm die Pensionistenver-
bands-Ortsgruppe Rot-
tenmann eine einwöchige 
Badefahrt in die „Therme 
Olimia“ nach Slowenien.

27 Mitglieder nahmen an 
der bereits traditionellen 
Thermenwoche teil und 
begaben sich mit einem 
Bus der Ramsauer Ver-
kehrsbetriebe ins slo-
wenische Podcetrtek, wo 
wieder im 4-Sterne Hotel 

„Breza“ Quartier bezogen 
wurde. Neben den Ther-
menbesuchen standen 
auch ausgiebige Wande-
rungen und Ausflüge auf 
dem Programm. So wurde 
neben der örtlichen Scho-
koladenfabrik, auch das im 
16. Jahrhundert erbauten 
Paulanerkloster mit seiner 
bekannten alten Apothe-
ke, sowie auch die dort 
ansässige kleine Brauerei, 
verbunden mit einem Piz-
zaessen, besucht. 

Gut erholt ging es am Ende 
der Woche wieder zurück in 
die Heimat – wohlbehalten 
angekommen, bedankten 

sich die Mitglieder herz-
lich bei Reiselbegleiter Karl 
Horn für die Organisation 
der Badewoche.

Pensionsverband Ortsgruppe Rottenmann
Thermenfahrt nach Olimia Erfolgreicher Laufclub Idee Rottenmann

Der Laufclub Idee Rotten-
mann hat sich beim Grazer 
Herbst-Marathon am 8. Ok-
tober 2024 sehr erfolgreich 
geschlagen: Klassensiege 
im Halbmarathon erran-
gen Waltraud Grassegger, 
Johann Grüßer und Helmut 
Schaupensteiner, den 2. Platz 
erreichte Helmut Grasseg-
ger. Über die volle Distanz 
gewann Walter Neumayer 
seine Klasse.

Tagesausflug in die Stadt Salzburg und zum Schafberg

Der Pensionistenverband der 
Ortsgruppe Rottenmann lud im 
September ihre Mitglieder zur tra-
ditionellen „Herbstwanderung“ ein. 
 Bei traumhaften Spätsommerwetter 
begaben sich 34 von den 50 anwesen-
den Teilnehmern auf die Strecke vom 
Ortsteil Strechau über die Walcher 
Hube zur Burg Strechau, wo eine aus-

giebige Labestation auf die Wanderer 
wartete. Danach ging es zu Fuß weiter 
bis zum Seerestaurant Lassing, wo 
der Tag nach einem guten Essen und 
gemütlichen Beisammensein ausklin-
gen konnte. Einige der Teilnehmer 
wanderten dann wieder zurück nach 
Rottenmann, für die anderen gab es 
einen Taxitransfer.

Herbstwanderung der Pensionisten zur Burg Strechau

Bei Spätsommerwetter unternahm die 
Ortsgruppe Rottenmann des Pensio-
nistenverbandes einen Tagesausflug 
nach Salzburg und nach St. Wolfgang 
in Oberösterreich, wo es dann noch auf 
den 1743 Meter hohen Schafberg ging. 

Die Reise, an der 46 Mitglieder teil-
genommen haben, führte mit dem 
Luxusbus der Ramsauer Verkehrsbe-
triebe vorerst in die Stadt Salzburg, 
wo die Gruppe über Einladung der 
Firma „Wenatex“ an einer Produkt-
präsentation und Betriebsbesichtigung 
teilgenommen hat. 

Danach ging die Reise nach St. Wolf-
gang am Wolfgangsee im schönen Salz-
kammergut. Nach einem Sparziergang 
durch die Stadt ging es auch zum welt-
berühmten „Weissen Rössl“. 
Anschließend brachte die steilste 
Zahnradbahn Österreichs, sie wurde 
1893 erbaut, die Gruppe bis zur 1743 m 
hohen Schafbergspitze mit traumhaften 
Panoramablick auf die Salzkammer-
gutseen und das Dachsteingebirge. 
Nach einem Rundgang am Gipfel ging 
es wieder ins Tal, wo die Reisegruppe 
nach einer ausgiebigen Stärkung ihre 
Heimreise antrat.



STADTKURIER ROTTENMANNSTADTKURIER ROTTENMANN

48 49

VEREINE, SPORT & FREIZEITVEREINE, SPORT & FREIZEIT

Weckruf am Ostersonntag und 1. Mai
Jährlich rückt die Stadtkapelle am Ostersonntag (östliches Gemeindegebiet) und am 1. Mai (westliches Gemeindegebiet) 
zum Weckruf aus.

Unsere Stadtkapelle Rottenmann im Jahresverlauf

Grillfest 2023
Ein Fixpunkt im Jahreslauf der Stadtkapelle ist das jährlich 
im Juni stattfindende Grillfest im Schlossgarten. Ein wunder-
schönes Ambiente im parkähnlichen Schlossgarten vor dem 
Musikerheim lädt die Besucherinnen und Besucher zum 
Verweilen ein. Besonderes Highlight beim heurigen Grillfest 
war der Spatenstich für den Bau des neuen Musikpavillons.

Mitgliederehrungen bei Kaffee u. Kuchen
Auch heuer wurden langjährige Mitglieder wieder im Rahmen 
von „Kaffee und Kuchen“ geehrt. Rund 40 Mitglieder sind 
der Einladung ins Gasthaus Stadtwald gefolgt. Musikalisch 
umrahmt wurde die Feierstunde selbstverständlich durch 
eine Abordnung der Stadtkapelle. 

Weihnachts- u. Neujahrswunschkonzert 2023
Am 1. Dezember in Oppenberg und am 2. Dezember in 
Rottenmann konzertierte die Stadtkapelle Rottenmann im 
Rahmen des schon zur Tradition gewordenen Weihnachts- u. 
Neujahrswunschkonzertes unter der Leitung von Kpm. Ing. 
Manfred Steiner. Im Rahmen des Wunschkonzertes wurde 
Willi Greimel für seine langjährigen Verdienste und seinen 
Einsatz für die Stadtkapelle Rottenmann zum Ehrenmit-
glied ernannt. Durch das Programm führten in bewährter 
Weise Gerhard Reitmaier in Oppenberg und Josef Stieg in 
Rottenmann

Musikpavillon 
Mit großer finanzieller Unterstützung der Stadtgemeinde 
Rottenmann sowie der Flick’schen Forst- und Gutsver-
waltung entsteht im Schlossgarten ein ansehnlicher Musik-
pavillon. Mit fast einem Jahr Verzögerung auf Grund einiger 
Änderungen, unter anderem im Baugesetz, konnten die 
Bauarbeiten im November dieses Jahres endlich starten. 

Nicht nur die fix im Jahreslauf etablierten Veranstaltungen 
und Ausrückungen werden von der Stadtkapelle durch-
geführt. Viele weitere Ausrückungen der ganzen Kapelle 
oder der „kleinen Partie“ zum Beispiel bei Geburtstagen, 
Festveranstaltungen der Stadtgemeinde und diversen wei-
teren Festivitäten bis hin zur musikalischen Umrahmung 
von Trauerfeiern füllen das Vereinsleben der Musiker aus.
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Restmüll- & Biomüllabfuhr 2024 Tipp: Nutzen Sie die Service-App 
„Daheim“der Fa. Saubermacher.

Sie erhalten eine Erinnerung am Tag 
vor der jeweiligen Abfuhr.

- Technologiepark
- Bruckmühl
- Strechen
- L739
- Klamm
- Pesendorfer Gasse
- Westrandsiedlung
- Werksgasse
- Bahnhofstraße
- Hauptplatz
- Dr. Rudolf Tyrolt Gasse
- Koloman-Wallisch-Str.

Tag 1 Restmüll
- Grünbühelweg
- Boder
- Burgtorsiedlung
- Bärndorf
- Stadtwaldsiedlung
- Pro-Juventute-Straße
- Boder Sonnenhang
- Sankt Georgen
- Westrandsiedlung
- Lederergasse

Tag 2 Restmüll
- Schulallee
- Olympiastraße
- Pestalozzigasse
- Hauptstraße
- Fürstgasse
- Rathausgasse
- Beim Burgtor
- Burgtorgasse
- Hintergasse
- Kirchengasse
- Villmannsdorf
- St. Georgen
   bis LKH

- Büschendorf
- Bärndorf
- Edlach

Tag 3 Restmüll

Oppenberg - Gelber Sack 

- Technologiepark
- Bruckmühl
- Strechen
- L739
- Klamm
- Pesendorfer Gasse
- Westrandsiedlung
- Werksgasse

Tag 1  Bioabfall
- Bahnhofstraße
- Hauptplatz
- Dr. Rudolf Tyrolt   
   Gasse
- Koloman-Wallisch-
   Strasse
- Schulallee
- Olympiastraße

- Pestalozzigasse
- Hauptstraße
- Fürstgasse
- Rathausgasse
- Beim Burgtor
- Burgtorgasse
- Hintergasse
- Kirchengasse

- Burgtorsiedlung
- Stadtwaldsiedlung
- Pro-Juventute-
   Straße
- Lederergasse
- Sankt Georgen

-Villmannsdorf
-Grünbühelweg
-Boder
-Boder Sonnenhang
-Büschendorf
-Bärndorf
-Edlach
-Singsdorf

Tag 2  Bioabfall

In der Regel Montags,
ausser bei Feiertagen

In der Regel Montags,
ausser bei Feiertagen

Mi 10. Jänner 
Mi. 21. Februar
Mi. 03. April
Mi. 15. Mai
Mi. 26. Juni

Mi. 07. August
Mi. 18. September
Mi. 30. Oktober
Mi. 11. Dezember

KALENDER 2024
JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

1 Mo Neujahr 1 1 Do 1 Fr 1 Mo Ostermontag 14 1 Mi Tag der Arbeit 1 Sa 1 Mo 27 1 Do 1 So 1 Di 1 Fr Allerheiligen 1 So

2 Di 2 Fr 2 Sa 2 Di 2 Do 2 So 2 Di 2 Fr 2 Mo 36 2 Mi 2 Sa 2 Mo 49

3 Mi 3 Sa 3 So 3 Mi 3 Fr 3 Mo 23 3 Mi 3 Sa 3 Di 3 Do Tag der Einheit 3 So 3 Di

4 Do 4 So 4 Mo 10 4 Do 4 Sa 4 Di 4 Do 4 So 4 Mi 4 Fr 4 Mo 45 4 Mi

5 Fr 5 Mo 6 5 Di 5 Fr 5 So 5 Mi 5 Fr 5 Mo 32 5 Do 5 Sa 5 Di 5 Do

6 Sa 6 Di 6 Mi 6 Sa 6 Mo 19 6 Do 6 Sa 6 Di 6 Fr 6 So 6 Mi 6 Fr

7 So 7 Mi 7 Do 7 So 7 Di 7 Fr 7 So 7 Mi 7 Sa 7 Mo 41 7 Do 7 Sa

8 Mo 2 8 Do 8 Fr 8 Mo 15 8 Mi 8 Sa 8 Mo 28 8 Do 8 So 8 Di 8 Fr 8 So

9 Di 9 Fr 9 Sa 9 Di 9 Do Christi 
Himmelfahrt 9 So 9 Di 9 Fr 9 Mo 37 9 Mi 9 Sa 9 Mo 50

10 Mi 10 Sa 10 So 10 Mi 10 Fr 10 Mo 24 10 Mi 10 Sa 10 Di 10 Do 10 So 10 Di

11 Do 11 So 11 Mo 11 11 Do 11 Sa 11 Di 11 Do 11 So 11 Mi 11 Fr 11 Mo 46 11 Mi

12 Fr 12 Mo 7 12 Di 12 Fr 12 So 12 Mi 12 Fr 12 Mo 33 12 Do 12 Sa 12 Di 12 Do

13 Sa 13 Di 13 Mi 13 Sa 13 Mo 20 13 Do 13 Sa 13 Di 13 Fr 13 So 13 Mi 13 Fr

14 So 14 Mi 14 Do 14 So 14 Di 14 Fr 14 So 14 Mi 14 Sa 14 Mo 42 14 Do 14 Sa

15 Mo 3 15 Do 15 Fr 15 Mo 16 15 Mi 15 Sa 15 Mo 29 15 Do 15 So 15 Di 15 Fr 15 So

16 Di 16 Fr 16 Sa 16 Di 16 Do 16 So 16 Di 16 Fr 16 Mo 38 16 Mi 16 Sa 16 Mo 51

17 Mi 17 Sa 17 So 17 Mi 17 Fr 17 Mo 25 17 Mi 17 Sa 17 Di 17 Do 17 So 17 Di

18 Do 18 So 18 Mo 12 18 Do 18 Sa 18 Di 18 Do 18 So 18 Mi 18 Fr 18 Mo 47 18 Mi

19 Fr 19 Mo 8 19 Di 19 Fr 19 So 19 Mi 19 Fr 19 Mo 34 19 Do 19 Sa 19 Di 19 Do

20 Sa 20 Di 20 Mi 20 Sa 20 Mo Pfingst-
montag 21 20 Do 20 Sa 20 Di 20 Fr 20 So 20 Mi 20 Fr

21 So 21 Mi 21 Do 21 So 21 Di 21 Fr 21 So 21 Mi 21 Sa 21 Mo 43 21 Do 21 Sa

22 Mo 4 22 Do 22 Fr 22 Mo 17 22 Mi 22 Sa 22 Mo 30 22 Do 22 So 22 Di 22 Fr 22 So

23 Di 23 Fr 23 Sa 23 Di 23 Do 23 So 23 Di 23 Fr 23 Mo 39 23 Mi 23 Sa 23 Mo 52

24 Mi 24 Sa 24 So 24 Mi 24 Fr 24 Mo 26 24 Mi 24 Sa 24 Di 24 Do 24 So 24 Di

25 Do 25 So 25 Mo 13 25 Do 25 Sa 25 Di 25 Do 25 So 25 Mi 25 Fr 25 Mo 48 25 Mi 1. Weihnachts-
feiertag

26 Fr 26 Mo 9 26 Di 26 Fr 26 So 26 Mi 26 Fr 26 Mo 35 26 Do 26 Sa 26 Di 26 Do 2. Weihnachts-
feiertag

27 Sa 27 Di 27 Mi 27 Sa 27 Mo 22 27 Do 27 Sa 27 Di 27 Fr 27 So 27 Mi 27 Fr

28 So 28 Mi 28 Do 28 So 28 Di 28 Fr 28 So 28 Mi 28 Sa 28 Mo 44 28 Do 28 Sa

29 Mo 5 29 Do 29 Fr Karfreitag 29 Mo 18 29 Mi 29 Sa 29 Mo 31 29 Do 29 So 29 Di 29 Fr 29 So

30 Di 30 Sa 30 Di 30 Do Fronleichnam 30 So 30 Di 30 Fr 30 Mo 40 30 Mi 30 Sa 30 Mo 1

31 Mi 31 So 31 Fr 31 Mi 31 Sa 31 Do 31 Di
happycolorz.de

Wir begrüßen unsere 
neuen Erdenbürger:

Jonas Alexander, Sohn von 
Tamara Seggl und Bernd Perner

Matthias, Sohn von Sandra und 
Kevin Radaelli

Aus dem Standesamt
 (Von Mitte September bis Ende November – nur Rottenmann)

Der Stadtgemeinde wurde zur Kenntnis gebracht, dass …
Jana Mitter ihr Studium zum Bachelor Lehramt Primarstufe 
der Pädagogischen Hochschule Steiermark mit Auszeichnung 
abgeschlossen hat.

Johann Breitfuß, 88 Jahre
Johann Grassauer, 66 Jahre
Manfred Punkiw, 72 Jahre
Walter Sprosec, 79 Jahre
Stefan Pitscheider, 93 Jahre

Elisabeth Karner, 70 Jahre
Reinhold Schober, 83 Jahre
Maximilian Mösinger, 82 Jahre
Josef Hansmann, 84 Jahre
Gerald Lemmerer, 83 Jahre

Gestorben sind

Jakob Mayerhofer
Halil Saracoglu
Matthias Radaelli
Jan Schmidt

Jonas Alexander Seggl
Eleonora König
Fabio Lassl
Ben Bauer

Geboren wurden

Der ältesten Oppenbergerin
Hedwig Tiefenbacher alles erdenklich Gute 

zum 95. Geburtstag und weiterhin viel Glück 
und vor allem Gesundheit.

Ben, Sohn von Doris Brandstätter und Christoph Bauer

Jakob mit Bruder Gabriel,
Söhne von Sarah und Peter Mayerhofer

Jan, Sohn von Christina und Steffen Schmidt
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8. Juli bis 26. Juli8. Juli bis 26. Juli  
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30. Mai 2024 bis 30. Juni 2024
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